
www.schoeneiche-konkret.de
KONKRET

Aus dem Inhalt
S. 2	� Veranstaltung im  

Kleinen Spreewaldpark

S. 10	� OFB: Schöneiche feiert 
Fichtenau

S. 13	� Picknick  im Goethepark

S. 17	� Naturnah: Offene Gärten 2026

Dreist. Dumm. Rücksichtslos.
In der Nacht vom 13. zum 14. Juli 
sind sie verschwunden – die Gänse 
vom Dorfteich. Abgetrennt und 
gestohlen. Beiwerk zur Sprengung 
des Edeka-Geldautomaten?
Der Metallpreis ist gering, der Ver-
lust dieser schönen Plastik groß. 

Lange hatten die Heimatfreunde 
Spenden dafür eingeworben, kleine 
und große Beiträge der Schöneicher 
gesammelt. In der Bildgießerei Sei-
ler wurden sie als Nachguss der 
Gänseplastik von Gustav Weidanz 
gefertigt und endlich am 30. Juli 

2025 – im Jubiläumsjahr – bei einer 
kleinen Feier am Dorfteich zur 
Erinnerung an das alte Dorfleben 
in Kleinschönebeck aufgestellt. Nur 
ein Jahr lang konnten sich Anwoh-
ner, Spaziergänger, Besucher an der 
Dreiergruppe erfreuen. Es bleiben 

Ärger, Wut und 
Trauer. 
Hat jemand ver-
dächtige Perso-
nen oder Fahr-
zeuge in der Nähe 
bemerkt? Viel-
leicht hat jemand 
Fotos, Videos oder 
Aufnahmen einer 
Überwachungska-
mera, auf denen 
etwas zu erkennen 
ist.
Jeder noch so 
kleine Hinweis 

kann helfen, den Diebstahl aufzu-
klären und die Bronzegänse wie-
derzufinden. Hinweise bitte an: 
Polizeirevier Erkner, 03362 790-0

Christine Große
Ortchronikfachbeirat Schöneiche

August 2026

Ausstellung & Kontakt
Bismarckstraße 11
15566 Schöneiche
Telefon: (030) 649 29 01

Termine nach Vereinbarung

www.bauelemente-hillerscheidt.de

• Wintergärten
• Glasanbauten
• Glaswände/-ideen
• Fenster/Türen
• Rollläden
• Pergola/Markisen
• Insektenschutz

Senioren-Service
Der große Garten ist mühsam, die Kinder 

aus dem Haus. Sie wollen verkaufen. Da gibt 
es viel zu tun. Wir kümmern uns darum.

 03362 / 88 38 30
15569 Woltersdorf · Strandpromenade 5 · www.Bernd-Hundt-immobilien.de

Bernd Hundt ImmoBIlIen
Ihr Partner im östlichen Berliner Umland

Ernst-Thälmann-Str. 69, 15562 Rüdersdorf
kanzlei@kubach-rechtsanwaelte.de
www.kubach-rechtsanwaelte.de

Tel. (033638) 2 91 12
Fax (033638) 2 91 13

Dieter Kubach
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Familienrecht

Christian Zuch
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht

KUBACH
Rechtsanwälte

Restaurant • Bar
In einer denkmalgeschützten Schmiede 
grillen wir vor Ihren Augen Steaks, Fisch, 

Burger und Vegetarisches.

Müggelseedamm 171 A, 12587 Berlin
Telefon 030-92 12 29 92

restaurant@steakschmiede.com
www.steakschmiede.com
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(PM) An drei Sonntagen im Som-
mer lädt das Naturschutzaktiv 
Schöneiche zu zwei Sommer
cafés und einem Bücherfest in den 
Kleinen Spreewaldpark ein. Am 
2. August und am 6. September öff-
net in der Zeit von 14 bis 17 Uhr das 
beliebte Sommercafé seine Pforten 
im Eingangsbereich Berliner Straße 
1a. Mitglieder des Vereins bieten 
selbst gebackene Kuchen, Kaffee- 
und Holunderlimonade sowie Kalt-
getränke an. Gemütliche Sitzgrup-
pen unter den Bäumen laden Gäste 
zum Verweilen mit musikalischer 
Begleitung durch das Künstlerduo 
Lovely Soul ein. Das Bücherfest am 
23.  August findet am gleichen Ort 
von 14 bis 17 Uhr statt und bietet 
ein breites Bücherangebot gegen 
Spende für Literaturliebhaber, Kin-

Kuchenspenden und ein Imbiss vom 
Grill sowie Heiß- und Kaltgetränke 
ergänzen das Fest. Am 11. Oktober 
wird es erstmalig eine Pilzführung 
als geführte Wanderung durch den 
Kleinen Spreewaldpark geben. Pilz-
berater Oliver Türk gibt eine Ein-
führung in die Welt der „Schwam-
merl“ und startet die 2-stündige 
Führung um 10 Uhr am Eingang 
Berliner Str. 1a. Es wird ein Teilneh-
merbetrag von 12 € für Erwachsene 
erhoben. Anmeldungen bitte unter 
info@gruenewabe.de. Die Umwelt-
bildung im Kleinen Spreewaldpark 
kann in diesem Schuljahr mit einem 
durch die EWE-Stiftung geförder-
ten Projekt „Vielfalt im Waldgarten“ 
für Grundschüler erweitert werden. 
Im Teilprojekt „Vielfalt im Boden“ 
erkunden Grundschüler/innen mit 

der und Familien. Als kulinarische 
Angebote wird es Kartoffelpuffer 
vom Lehmherd sowie Kaffee und 
Getränke von Vereinsmitgliedern 
geben. Am 18. September findet von 
15 bis 18 Uhr rund um den Natur-
spielplatz im Kleinen Spreewaldpark 
das große Kinder- und Familien-
fest statt. Das Fest wird in Koopera-
tion mit der Gemeinde Schöneiche, 
den Kindereinrichtungen aus dem 
Ort und Schülern des Gymna
siums Schöneiche und Vereinen aus 
der Region gestaltet. Viele Bastel-, 
Spiel- und Mobilitätsangebote von 
Stelzenbau bis Kinderschminken 
bieten Gelegenheit für ein aktives 
Miteinander. Zur Stärkung wer-
den von Kindern selbst gebackene 
Kuchen angeboten, die Bäckerei 
Petersik unterstützt wieder mit 

Becherlupe, Sieb und Mikroskop die 
Bodenfauna und lernen spielerisch 
Stoffkreisläufe im Boden kennen. Ab 
dem kommenden Jahr werden die 
Angebote auch für die Sekundar-
stufe I z.B. für das neue Gymnasium 
in Schöneiche angeboten, in welchen 
auch Bodenproben analysiert und 
das Wasserspeichervermögen von 
Böden ermittelt werden. 
Anmeldungen für Veranstaltun-
gen nehmen wir unter info@grue-
newabe.de oder Tel. 030/64903765 
entgegen. 
Weitere Angebote, aktuelle Infor-
mationen und Kontaktmöglich-
keiten finden Sie auch auf unserer 
Homepage www.gruenewabe.de. 

Nadine Bauer / Birgit Schürmann 
Naturschutzaktiv Schöneiche e.V.

Veranstaltungen vom Sommer bis Herbst im Kleinen Spreewaldpark 
Sommercafés, Bücherfest, Kinder- und Familientag und neue Umweltbildungsangebote

Das Bücherfest wird auch in diesem Jahr viele Besucher in den Kleinen Spreewald-
park locken
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Typenoffene Werkstatt · Reifenservice

Kfz-Service 
Sven Schüler
Meisterbetrieb der Kfz-Innung

Dorfaue 14, 15566 Schöneiche
Telefon: 030/6 49 53 06
Mobil: 0172/312 90 93

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.–Do. 8–17 Uhr

Fr. 8–14 Uhr
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Auch in diesem Jahr fand wieder eine 
Seniorenfachtagung statt. Am 2.6. im 
großen Sitzungssaal des Rathauses. 
Der Saal war gut gefüllt mit aktiven 
Senioren und interessiertem Pub-
likum höheren Alters. Der Bürger-
meister und die Vorsitzende des Seni-
orenbeirats, Frau Klemm-Neumann, 
eröffneten und dann gings zügig in 
die Tagesordnung.
„Sicher mobil“ ist ein Programm 
der Deutschen Verkehrswacht für 
ältere Menschen, egal ob man mit 
dem Auto, dem Fahrrad oder zu 
Fuß unterwegs ist, sozusagen mobi-
les Teilhaben. Im Angebot und hier 
auch verkürzt  dargeboten „Wie sind 
Sie noch mobil?“. Unterstrichen mit 
aktuellen Unfallzahlen: 55 000 sagt 
die Statistik vom letzten Jahr. Rolla-
toren und Rollstühle wurden noch 
nicht berücksichtigt!
In der Diskussion ging es auch um 
Schadensbegrenzung als solche, den 
Schöneiche-Bus und überhaupt, 
dass die Risikogruppe wächst. Ver-
anstaltungen zum Straßenverkehr 
über alte und neue Regeln kön-

nen kostenfrei gebucht werden.   
Die hiesige Sparkasse aktualisierte 
über Finanzen im Alter und bot Bera-
tungstermine an.
Die Ansprechpartner der Rheuma-
Liga von der Arbeitsgemeinschaft 
Schöneiche/Erkner hatten konkretes 
Material zu den unterschiedlichsten 
rheumatischen Erkrankungen und 
entsprechenden Ansprechpartnern 
mit.
Als letzter Tagesordnungspunkt 
stellte sich die örtliche Pflegeeinrich-
tung, der Seniorenwohnpark in der 
Hannestraße vor. Pflegebedürftig-
keit, Pflege, Pflegestufen und auch 12 
Möglichkeiten zu Altersgerechtem 
Wohnen.
Jedenfalls waren fachliche Angebote 
und interessante Fragen und Gesprä-
che wieder empfehlenswert.
Informationen für Seniorinnen und 
Senioren gibt es im Seniorenbüro in 
der KultOurKate zu den Sprechzei-
ten jeden 1.und 3. Dienstag im Monat 
von 10 bis 12 Uhr. Und telefonisch 
unter 030 / 22 17 16 90

Fachbeirat Senioren

Seniorenfachtagung  Schöneiche: 
„Gut älter werden in Schöneiche“ WIR FÖRDERN 

IHR GUTES SEHEN!

1. BRILLE

899 €
ZUSATZBRILLE

699 €

statt UVP

1.180 €

BIOMETRISCHE PREMIUM- 
GLEITSICHTGLÄSER

GLEITSICHTANGEBOT  1

statt UVP

834€

KOMFORT MARKEN- 
GLEITSICHTGLÄSER

GLEITSICHTANGEBOT  2

Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 14
15562 Rüdersdorf

Brandenburgische Str. 151
15566 Schöneiche

www.optik-meyer.info

Rudolf-Breitscheid-Str. 26
15569 Woltersdorf

*Bis zu 850 € Gesamtvorteil beim Kauf einer Premium-Gleitsichtbrille und einer Zusatzbrille im 
Aktionszeitraum.  Ausführliche Informationen im Geschäft. Aktion gilt bis 30.09.2026.

599 €

499 €
ZUSATZBRILLE

1. BRILLE

Jetzt  Termin  sichern!

Friedrichshagener Str. 1-4, 15566 Schöneiche
Telefon:

 
030 - 65 49 95 63

Mobil: 
 
0176 - 23 80 76 64

Mail: 
 
udo.lehmann@lehmann-elektro.eu

Web: 
 
www.lehmann-elektro.eu

Suche 
Elektroinstallateur 

(m/w/d)

Elektroarbeiten jeder Art • Gebäudetechnik 
VDE Prüfung • Wallboxen • Wärmepumpen
PV-Anlagen • Klimaanlagen • Wartung   Tourismusverein Berlin Treptow-Köpenick e.V.

Infos und Buchung unter

(030) 654 843 48
www.tkt-berlin.de
Tickets in der Touristinfo Schlossplatz Köpenick, 
im Kino Union und online erhältlich

UDO JÜRGENS
Von und mit Alex Parker

UNVERGESSEN!

SEINE SCHÖNSTEN LIEDER. SEINE GRÖSSTEN HITS.

HERBST OPEN AIR

12. Sep. 2026
F R E I LU F T K I N O  F R I E D R I C H S H AG E N

Tel. 030-65 94 00 65 · E-Mail: schoeneichekonkret@t-online.de

Anzeigenschluss …

… für die
 September-Ausgabe: 

21. August 2026

Zeugenaufruf: Polizei bittet um Hinweise
Sprengung eines Geldautomaten in Schöneiche
(PM) Unbekannte verschafften sich 
am 14.07.2026 gegen 3 Uhr Zugang 
zu einem Gebäude in Schöneiche 
(Landkreis Oder-Spree), in dem sich 
ein Geldautomat befindet. Nach bis-
herigen Erkenntnissen fuhren die 
Täter zunächst mit einem PKW gegen 
die Eingangstür des Gebäudes, um so 
in das Objekt zu gelangen. Anschlie-
ßend sprengten sie den Geldausga-
beautomaten und flüchteten. Nach 
derzeitigen Erkenntnissen gelang es 
den Tätern, aufgrund der Sicherheits-
maßnahmen am Geldautomaten, 
nicht an das Bargeld zu gelangen.
Als Tat- und Fluchtfahrzeug verwen-
deten die Täter einen Pkw Toyota 
des Typs C-HR, der zuvor in Berlin-
Köpenick entwendet worden war. Das 

Fahrzeug wurde nach der Tat durch 
die Polizei in der Bismarckstraße in 
Schöneiche verlassen aufgefunden.
Das Landeskriminalamt Branden-
burg hat die Ermittlungen über
nommen. 
Die Polizei fragt: 
Wer kann Hinweise zur Tat geben?
Wer kann Angaben zu den Tätern, 
ihrem Fluchtweg oder möglichen 
weiteren Fluchtfahrzeugen machen?
Wer hat anderweitige Hinweise, die 
mit dem Tatgeschehen möglicher-
weise in Verbindung stehen?
Die Hinweise richten Sie bitte per 
Telefon an die 0335/561-1710, per 
E-Mail an  lka220ga-s.lka@polizei. 
brandenburg.de  oder an jede andere 
Polizeidienststelle.
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Mit Bedauern haben wir die ver-
zerrende Anzeige der Fraktionen 
SPD, Linke und Grüne zum Haus-
haltsbeschluss 2026 gelesen. Viel-
leicht wollen sie damit vergessen 
machen, warum der Gemeinde das 
Geld fehlt: Ein 7 Millionen Haus-
haltsloch, das der frühere Bürger-
meister Steinbrück hinterlassen 
hat?

Immerhin schreiben sie selbst, 
dass sie dem Gemeindehaushalt 
2026 mehrheitlich nicht zuge-
stimmt haben und vermissten 
eine „parteiübergreifende Suche 
nach dem besten gemeinsamen 
Weg“, ein eigenartiges Verständ-
nis von Demokratie – haben wir 
doch mehrere Stunden in der 
Samstags-Sondersitzung zum 
HH 2026 beraten, diskutiert und 
abgestimmt. Dem Ergebnis dieser 
Beratungen am Ende nicht zuzu-
stimmen und teilweise vorher die 
Sitzung zu verlassen (BV 262/2026 
10J/1N/4E) zeigt, dass hier jemand 
seine Pflichten nicht ernst nimmt 
– nämlich unsere Gemeinde mit 
einem demokratisch beschlosse-
nen Haushalt handlungsfähig zu 
machen.

Wer nun meint, die Konsolidie-
rung des Haushalts gefährde den 
„gesellschaftlichen Zusammen-
halt“, reduziert eine solidarische 
Gemeinschaft aufs Geldverteilen 
und verkennt die Bedeutung von 
handlungsfähigen Kommunen.

1. Baumpflanzungen: Die „Baum-
geschenke“ für jedes neugeborene 
Kind sind für eine Waldgartenkul-
turgemeinde ein schönes Symbol. 
In Zeiten leerer Kassen sind sie 
aber nur noch Symbolpolitik. Wir 
vertrauen darauf, dass diejenigen, 
die ein Haus und einen Garten 
haben von sich heraus zum rei-
chen Grün von Schöneiche beitra-
gen. Sollten im Haushaltsvollzug 
finanzielle Mittel freiwerden, so 
unterstützen wir den Bürgermeis-
ter, diese für Baumpflanzungen zu 
nutzen.

2. Projekt Grüne Wabe des Natur-
schutzaktivs Schöneiche e.V.: Die 
Wahrheit ist, dass es mit 750.000 
Euro aus dem Sondervermögen 
für den Bau nicht getan wäre – 
zumal es keine Sicherheit gibt, dass 
es bei der geplanten Bausumme 
bleibt. Das Investitionsprogramm 
ist nicht für Begegnungszentren 
gedacht, der Betrieb müsste sich 

auf Umweltbildung beschränken. 
Wie dafür aber ohne kommunales 
Geld ein Jahresprogramm inklu-
sive laufender und Erhaltungskos-
ten gestemmt werden soll, ließ sich 
nicht darstellen.

3. Die Mär vom „gestrichenen“ 
Wohnungsbau: Es wird lamen-
tiert, der soziale Wohnungsbau sei 
tot, weil wir Fördergelder für die 
Warschauer Straße nicht abgeru-
fen haben. Das eigentliche Problem 
ist: Die Gemeinde hat schlicht das 
Geld für den hälftigen Eigenanteil 
nicht. Was nützt eine Landesförde-
rung, wenn die Gemeinde den Rest 
der Millionenbeträge über Kredite 
finanzieren muss, Schöneiche aber 
derzeit gar nicht kreditwürdig ist? 
Das Lamento ist glatte Realitäts-
verweigerung.

4. Zukunftsinvestitionen statt 
Konsum auf Pump: Man wirft 
uns vor, Geld für die Planung einer 
dritten Grundschule bereitzuhal-
ten. Ja, was denn nun? Linke und 
SPD fordern ständig beste Bildung 
und soziale Infrastruktur – aber 
wenn wir die planerischen Grund-
lagen für eine moderne Schule 
schaffen, ist es auch wieder falsch. 
Wirtschaftliche Vernunft bedeu-
tet, das Geld dort einzusetzen, wo 
es langfristig Werte schafft:
In der Bildung unserer Kinder und 
in der Erweiterung des Gewerbe-
gebiets, um überhaupt erst wieder 
Einnahmen zu generieren.
Solidarität zeigt sich nicht darin, 
Geld der Steuerzahler für populis-
tische Klientelpolitik auszugeben, 
bis der Landkreis uns zwangsver-
waltet. Was derzeit Priorität haben 
muss: Schöneiche wieder finanziell 
handlungsfähig zu machen.

Wir haben Prioritäten gesetzt:  
Für solide Finanzen, gegen neue 
Schuldenberge und für echte 
Zukunftsinvestitionen. Schön-
eiche bleibt lebenswert, grün und 
zukunftsfähig!

Im Übrigen hoffen wir auf ein 
Ende dieses Geplänkels. Wir soll-
ten nun gemeinsam mit unserem 
Bürgermeister und seiner Verwal-
tung die Ärmel hochkrempeln und 
alle an einem Strang – im Sinne 
unserer Gemeinde – ziehen!

Fraktion CDU/FDP

Märchenstunde im Schlosspark? 
Nicht mit uns!
Haushaltswahrheiten für Schöneiche

– Anzeige –
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Fürstenwalder Allee 39 
12589 Berlin, Tel.: 030-6485837
www.jaenisch.de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 11-18 Uhr
Sa: 10-13 Uhr

Verkauf & Reparaturen von TV, Hifi 
und Haushaltsgeräten. 

Verkauf, Reparatur von PC und 
Netzwerktechnik, Alarmanlagen.

Installation & Reparatur von Antennen-
anlagen und Glasfaserspleißtechnik.

Telefon:
(030) 64 90 38 00

Kieferndamm 45, 15566 Schöneiche
www.dachdeckerei-stoermann.de

1982

Meisterbetrieb

202644

E Dachdeckung
E Dachsanierung
E Dachfenstereinbau

Dirk Wenzel
Tischlermeister

Bau- und Möbeltischlerei D. Wenzel
Meisterbetrieb

• Fenster und Türen
• Schallschutzfenster
• Innenausbau
• Einzelanfertigung auf Maß
• Nischenmöbel
• Reparaturen
• Rekonstruktion

Werner-von-Siemens-Straße 8
15566 Schöneiche bei Berlin
Telefon 030 / 64 38 97 95
Telefax 030 / 64 38 97 96
Funk 0171 / 9 33 52 74
E-Mail d.wenzel1@gmx.de
www.tischlerei-wenzel.com

Tischler (m·w·d) 

mit Führerschein
gesucht



August 2026 5KONKRETInformatives

Vereine aus Schöneiche und Wol-
tersdorf werden aufgerufen, Förder
mittel für demokratiefördernde 
Projekte zu beantragen.
Gesucht werden aktivierende 
und verbindende Einzelmaßnah-
men, die das Miteinander vor Ort 
stärken, Teilhabe ermöglichen und 
demokratische Werte einer offenen 
Gesellschaft sichtbar machen. Auch 
vereinsinterne Herausforderungen 
können aufgegriffen werden.
Ob Begegnungsformate, Bildungsan-
gebote oder kreative Aktionen – Ihre 
Ideen können dazu beitragen, Schön-
eiche und Woltersdorf gemeinsam 

Liebe Schöneicherinnen und Schön-
eicher, das soll die zweite Ankün-
digung (siehe Maiausgabe) einer 
weltumspannenden Aktion sein. 
Für viele von uns selbstverständlich 
und letztlich eine Erweiterung der 
Tradition unseres Frühjahrsputzes. 
Das passt auch ganz prima zur 
zurückliegenden Märzaktion, da es 
bekanntermaßen eine ganze Reihe 
an Vorschlägen gab, um unsere 
Arbeit etwas zu verdichten. Da ein 
Tag allein sehr eng wäre, soll aller 
Voraussicht die gesamte Woche 
vom 14. bis 20. September genutzt 
werden können. Mit diesem länge-
ren Zeitfenster hätten auch unsere 
Schulen und Vereine günstigere 

weiterzuentwickeln. Besonders will-
kommen sind Projekte mit klarem 
Ortsbezug und nachhaltiger Wir-
kung für beide Gemeinden. 
Für das kommende Halbjahr ste-
hen insgesamt noch 22.500€ für 
beide Orte zur Verfügung. Die 
Koordinierungs- und Fachstelle 
und die Gemeinde Schöneiche hel-
fen gerne bei der Antragsstellung 
und bei Bedarf auch bei der Suche 
nach externer Expertise, die bei den 
Projekten unterstützt. 

Weitere Infos:
www.pfd-schoeneiche-woltersdorf.de 

Möglichkeiten, sich zu organisieren.    
Konkretes, speziell bezüglich der 
Entsorgung oder der flächenmäßi-
gen Koordination, ist momentan in 
Vorbereitung.  Aufgrund bekannter 
kommunaler Engpässe würde uns 
finanzielle und logistische Unter-
stützung sehr helfen. Melden Sie sich 
in diesem Zusammenhang gern per 
Mail unter der folgenden Adresse:
schoeneiche-cleanupday@web.de 
Nach der Klärung offener Details 
werden rechtzeitig weitere Informa-
tionen veröffentlicht.  
Weitere Infos zur globalen Aktion 
unter:  www.worldcleanupday.de   

Jörg Holler

Förderaufruf der Partnerschaft für 
Demokratie Schöneiche–Woltersdorf 
2. Halbjahr 2026

Vormerken: 20.9. – World Cleanup Day
Die Welt räumt auf. Wir in Schöneiche machen mit.

-

UMWELTFORUM
PUFENDORFSTR. 11 
10249 BERLIN

Informationen
und Anmeldung



V
D

G
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PROGRAMM-HIGHLIGHTS
09.30 UHR
Begrüßung: VDGN-Präsident Jochen Brückmann
und Berlins Regierender Bürgermeister Kai Wegner

10.15 UHR
Vorstellung neue Forsa-Umfrage des VDGN
zur Situation von Eigenheimbesitzern

10.45 UHR
Podiumsdiskussion mit Experten aus Politik, Energiewirtschaft 
und Wissenschaft zu den Perspektiven des Wohneigentums

12.00 UHR
Mittagspause und Austausch in der Ausstellung

13.00–17.00 UHR
Fachvorträge zu u. a. Sanierungsfahrplan, Erbrecht, 
Risikovorsorge, Einbruchschutz, Hilfsmittel und Assistenz-
systeme im eigenen Zuhause, Regenwassermanagement

MITTWOCH

26.08.2026
9.30 BIS 17 UHR

Eintritt frei

VDGN
Verband Deutscher Grundstücksnutzer e.V.

FensterFenster

FassadeFassade

DachDach

HeizungHeizung

Sa
nierungsfahrplan

• Aktion

699 €
für VDGN-
Mitglieder 

845 € für alle 
anderen

WELCHE SANIERUNGSMAßNAHMEN 
LOHNEN SICH WIRKLICH? 

Anmeldung: 
 030 / 514 888 210
 sanierungsfahrplan@vdgn.de

Ein Sanierungsfahrplan zeigt, wo Ihr Haus energetisch 
steht und empfi ehlt die Investitionen mit dem 
größten Effekt – Schritt für Schritt. Sie erhalten eine 
Kostenübersicht und maximale Fördervorteile. 
Über den VDGN können Sie sich Ihren persönlichen 
Sanierungsfahrplan zum Aktionspreis sichern.

wünscht …
… einen entspannten 
und erholsamen Sommer
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(PM) Mit der Veröffentlichung im 
Amtsblatt ist die Haushaltssatzung 
des Landkreises Oder-Spree für das 
Haushaltsjahr 2026 in Kraft getreten.  
Zuvor hatte das Ministerium des 
Innern und für Kommunales des 
Landes Brandenburg die erforder-
lichen Genehmigungen für den 
Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen sowie der Ver-
pflichtungsermächtigungen erteilt. 
Damit verfügt der Landkreis Oder-
Spree wieder über eine rechtswirk-
same Grundlage für die Haushalts-
wirtschaft des Jahres 2026. 
Auch im Haushaltsjahr 2026 steht 
der Landkreis vor anspruchsvollen 
finanziellen Rahmenbedingungen. 
Steigende gesetzliche Pflichtauf
gaben, anhaltend hohe Sozial-
ausgaben sowie die allgemeine 
Kostenentwicklung belasten den 
Kreishaushalt zunehmend und 
schränken die finanziellen Hand-
lungsspielräume deutlich ein. 
Mit dem in Kraft getretenen Haus-
halt verfügt der Landkreis nun über 
die notwendige Grundlage, um die 
vorgesehenen Aufgaben und Inves-
titionen umzusetzen. Gleichzeitig 
richtet der Landkreis den Blick 
konsequent nach vorn: Ziel ist es, 
die finanzielle Handlungsfähigkeit 
dauerhaft zu sichern und den Haus-
halt Schritt für Schritt nachhaltig 
zu stabilisieren. Verwaltung und 
Kreispolitik arbeiten dabei gemein-
sam an einer konsequenten Haus-
haltskonsolidierung. 
Durch einen verantwortungsvollen 
Umgang mit den verfügbaren Mit-
teln, klare Prioritäten und struk-
turelle Verbesserungen soll der 
Landkreis Oder-Spree auch künftig 
leistungsfähig bleiben und seine 
gesetzlichen Aufgaben zuverlässig 
erfüllen. 

Bereits heute gelten die Grundsätze 
einer restriktiven Haushaltsbewirt-
schaftung. Freiwillige Leistungen 
sowie nicht zwingend erforder
liche Ausgaben werden besonders 
kritisch bewertet. Landrat Frank 
Steffen erklärt: „Die finanzielle 
Situation stellt den Landkreis wei-
terhin vor große Herausforde-
rungen. Gleichzeitig ist es unser 
Anspruch, unsere gesetzlichen Auf-
gaben zuverlässig zu erfüllen und 
verantwortungsvoll mit den uns 
anvertrauten öffentlichen Mitteln 
umzugehen. Dazu gehören auch 
schwierige Entscheidungen und 
eine konsequente Priorisierung der 
verfügbaren Finanzmittel.“ Käm-
merin Melanie Brückner ergänzt: 
„Die Genehmigung der Haushalts-
satzung schafft Planungssicherheit 
für das laufende Haushaltsjahr. 
Gleichzeitig bleibt die Haushalts-
lage angespannt. Deshalb werden 
wir auch künftig auf einen beson-
ders sparsamen und wirtschaft
lichen Mitteleinsatz achten, den 
eingeschlagenen Konsolidierungs-
kurs konsequent fortsetzen und jede 
Ausgabe sorgfältig auf ihre Notwen-
digkeit prüfen. Unser Ziel ist es, die 
dauerhafte Leistungsfähigkeit des 
Landkreises zu sichern und gleich-
zeitig die kommunalen Aufgaben 
verlässlich zu erfüllen.“ 

Haushalt 2026 des Landkreises Oder-
Spree in Kraft getreten
Landkreis setzt auf konsequente 
Haushaltskonsolidierung

Wir wünschen Ihnen 
       einen entspannten 

 Sommer!

BRANDHERM Automobile
Tel.: (030) 648 90 51 oder 648 14 02

E-Mail: info@autohaus-brandherm.de
Fürstenwalder Allee 341 · 12589 Berlin

www.autohaus-brandherm.de

Wir suchen 
ab sofort Kfz-Mechatroniker (m/w/d)

Bewerbungen bitte per Post oder E-Mailm.brandherm@autohaus-brandherm.de

• Abrissarbeiten aller Art
• Aushub für Häuser, Fundamente und Pools 
• Bodenplatten
• Frischwasser und Abwasser verlegen
• Planieren und Gelände ausgleichen
• Verfüllen und Verdichten von Baugruben

• Wege, Einfahrten, Stellplätze und Treppen 
• Drainagen & Entwässerungssysteme einbauen
• Trockenlegungen
• Garten- und Landschaftsbauarbeiten
• Wurzeln und Baumstümpfe entfernen
• Erdaushub und Bauschutt abtransportieren

Ausgraben, abtragen, abtransportieren – wir machen‘s möglich!
Telefon: 030-64 32 83 20 · Mobil: 0172-394 20 47 · E-Mail: zimingabau@gmail.com

Ebereschenstraße 29 · 15566 Schöneiche

Maurerarbeiten • Dachausbauten • Klinkerarbeiten • Putzarbeiten • Vollwärmeschutz 
Kleinreparaturen • Betonarbeiten • Fliesenarbeiten • Trockenbau

RohRReinigungsseRvice
notdienst: 0171-729 15 15

Fa. Strauß · Buchhorster Str. 40 · 15537 Erkner
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– Anzeige –

Aus der Geschäftswelt berichtet

Roboter in der Pflege sind längst 
keine Zukunftsmusik mehr. Aber 
die Digitalisierung der Pflege bietet 
noch viel mehr Möglichkeiten, um 
die zu Pflegenden, die Angehörigen 
und auch die professionell Pflegen-
den zu entlasten und neue Wege 
einzuschlagen. Beim Friedrichs
hagener Pflege- und Betreuungs-
dienst „Kein Handicap“ hat man 
keine Angst vor Veränderungen 
und neuen Techniken. „Die Politik 
diskutiert fortwährend Neuerun-
gen“, sagt Geschäftsführerin Steffi 
Salow, „da muss man sich immer 
wieder anpassen und ständig kom-
munizieren, damit nicht alle verun-
sichert sind.“ Das Digitalisierung 
nicht verunsichern muss, beweisen 
Steffi Salow und ihr Team allen 
Interessierten gerne auch am neuen 
Standort an der Bölschestraße 116, 
nahe des Marktplatzes. 

Lange Jahre war es Standard, dass 
zu Hause lebende Pflegebedürftige 
einen roten Knopf bei sich trugen, 
um ihn im Notfall zu drücken. 
Wenn sie ihn denn bei sich trugen. 
Das System gibt es immer noch, 
es geht aber auch moderner und 
sicherer. An der Decke der Woh-
nung wird z.B. ein Gerät installiert, 
ähnlich einem Feuermelder, der die 
Wohnung überwacht. Der Bewe-
gungen registriert und von alleine 
Hilfe ruft, wenn sich jemand nicht 
mehr bewegt. Künstliche Intelligenz 
macht es möglich. „Wir beraten 
gerne zu diesen Möglichkeiten, die 
auch von den Krankenkassen über-

nommen werden“, so Steffi Salow. 
Auch gibt es kleine Bildschirme, 
Displays, die das Leben erleichtern 
können und mehr als nur Kommu-
nikation über weite Entfernungen 
möglich machen. „Natürlich ersetzt 
nichts echten persönlichen Kon-
takt, aber als Ergänzung, um allen 
das Leben zu erleichtern ist neue 
Technik ein großer Gewinn in der 
Pflege.“ Man sieht sich, man kann 
sich austauschen, man kann auch 
mal ein Spiel zusammenspielen. 
Und diese Geräte können darüber 
hinaus noch viel mehr. Ausführli-
che Beratung gibt es auch hierfür 
bei „Kein Handicap“.
Aber innovative Technik ist nur ein 
sehr kleiner Teil bei „Kein Handi-
cap“. Im Mittelpunkt stehen die 
klassische Grund-, Kranken- und 
Behandlungspflege, sowie indivi-
duelle Betreuungsangebote. „Wir 
legen großen Wert darauf, die 
Lebensqualität unserer Klienten zu 
verbessern und ihnen ein selbstbe-
stimmtes Leben in ihrer gewohn-
ten Umgebung zu ermöglichen“, so 
Steffi Salow.
Dazu gehört auch schon seit langem 
die Beratung für Angehörige, um 
das perfekte Pflege- und Betreu-
ungsangebot für die Liebsten zu 
gewährleisten – und Verunsiche-
rungen zu nehmen. 
Auf dem Laufenden bleibt man am 
besten bei den wöchentlichen News 
bei Insta und Facebook.

Pflege- und Betreuungsdienst  
Kein Handicap GmbH
Steffi Salow
Bölschestraße 116 und 
Scharnweberstraße 24
12587 Berlin
Tel. 030-80 20 18 67
E-Mail: kontakt@kein-handicap.com
Internet: www.kein-handicap.com
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8–16 Uhr 
und nach Vereinbarung

Digitalisierung der Pflege? Ja, bitte! – Anzeige –
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Besagte Sommerpause 
begann am 2.7. – Einwohner 
hatten keine Fragen. Und 
der Bürgermeister musste 
auch den Fraktionen nichts 
beantworten.
Aber was Neues gibt es: Den 
Vorsitz vom Hauptausschuss hat 
jetzt der Chef der Schöneicher Liste. 
Aus gesundheitlichen Gründen ist 
er jetzt nicht mehr bei der CDU, der 
Vorsitz. Die CDU hat jetzt nunmehr 
noch den Vorsitz der Gemeindever-
tretung, und damit das oberste Amt 
von Schöneiche und den Bürger-
meister.
Gäste vom Landesbetrieb Straßen-
wesen hatten den Tagesordnungs-
Vortritt. Es ging um die verkehr-
liche Bedrohung an der Kreuzung 
Brandenburgische Straße/ Dorfaue/ 
Schöneicher Straße. Dort treffen 
Straßenbahnen, Autos, Fahrräder, 
Fußgänger aufeinander. Nun Vor-
schläge vom Landesbetrieb mit 
unterschiedlichen Varianten und 
damit Kosten, Bauzeit, Technik, 
Wirksamkeit: Totaler Neubau des 
Knotenpunkts und damit Änderung 
der gesamten Verkehrsorganisation 
mit den umliegenden Straßen, ein-
schließlich der Lichtsignalanlage, 
oder „nur“ Haltelichtsignalanlage 

Schöneiche-wirtschaftlich. Aber die  
Meinung, erst mal „Bewegung“ 
reinbringen mit Aufstellungs- und 
Einleitungsbeschluss überwiegte 
schließlich.
Der Straßenlaub-Vertrag mit der 
aktuellen Firma endet. Weiteres 
Vorgehen bei dieser nichtpflichtigen 
Aufgabe: Also das mit den Säcken 
soll so bleiben. Die Ausschreibung 
wird gemacht. Und dann wird man 
firmen- und kostenmäßig sehen, 
sagte man.
Die Rahnsdorfer-Landes-Straße war 

oder Blinklichtanlage plus 
begleitendes Monitoring, 
d.h. es wird dauerüber-
wacht. Die Abgeordneten 
hatten auch vielfältige Pro-
blem-Meinungen. Schließ-
lich dann der Vorsitzende 

zu den Gästen: „Danke, dass Sie sich 
Zeit genommen haben“!! Miau?!!
Nun durfte die Petition der Umwid-
mung der Pragerstraße zur Fahr-
radstraße debattiert werden. Die 
Verwaltung hatte ein insgesamt 
14-seitiges Antwortschreiben der 
Ämter geliefert: Umsetzung prüfen, 
Haushaltsplanung und überhaupt 
steht das nicht auf der Prioritäten-
liste und Bus und miau, mal nach-
denken, was überhaupt geht – abge-
lehnt! Petition „Grüne Wabe jetzt“ 
– kam auch nicht durch.
Grundschule Krummensee/Fried-
rich-Ebert-Straße – Planungs-
auslegung gebilligt. Gymnasium 
Wohngebiet Leipziger Straße 
Aufstellungsbeschluss für den 
Bebauungsplan. Das gleiche für 
das „Quartier an der Kastanienal-
lee“ (LPG-Gelände) nach 8 Jahren 
INOEK (festgelegtes Ortsentwick-
lungskonzept)!! Diskussion, ob 
das was wird? Die Besitzer sehen 
das privatwirtschaftlich und nicht 

auch wieder dran. Da gibt es jetzt 
eine Vereinbarung, wie man sich die 
Kosten der Ausbaumaßnahme und 
dann die „Unterhaltungslast“ teilt.
Die Baumpflanzungen der Waldgar-
tengemeinde, obwohl es schon die 
letzten Jahre immer weniger wur-
den, nun haushaltsmäßig begrün-
det: ganz abgelehnt.
So das wars. Um unseren Obersten 
zu benutzen: Danke, dass Sie sich 
die Zeit genommen haben, das zu 
lesen! Pause. 

Ihre Miau-Journaille

Ab in die Sommer-Stau-Pause
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Niemals allein:
Die Linke hilft!

Sozialberatung: Du hast Probleme mit unverständlichen Formularen 
vom Jobcenter oder Ärger mit dem Vermieter und kommst allein nicht 
weiter? Wir suchen gemeinsam nach Lösungen und helfen kostenfrei 
beim Ausfüllen von Anträgen/Formularen, beim Verfassen 
von Briefen an Behörden und Ämter und vielem mehr. 
Eine Ämterbegleitung ist nach Absprache möglich. 
Wir bieten Beratungsangebote zu den Themen 
Elterngeld, Miete, Wohngeld, Bildungs- und Teil-
habeleistungen und Wehrdienstverweigerung an. 

Hausaufgabenhilfe: Stress in der Schule? 
Wir helfen dir bei Aufgaben unter anderem in 
Mathe, Deutsch, Geschichte, Politik und Geografie.

Sozialfonds: Auch bei finanziellen Engpässen können wir 
schnell und unbürokratisch unterstützen. Das Geld dafür kommt aus 
den „Diäten“ unserer Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter.

Sende uns eine E-Mail an schoeneiche-woltersdorf@dielinke-oder-
spree.de. Beschreibe kurz, worum es geht und wie wir dich erreichen. 
Dann melden wir uns zeitnah, um einen gemeinsamen Beratungs-
termin zu verabreden. 

Oder komm einfach bei unserem offenen Linken Tresen vorbei. 
Der findet immer am 2. Mittwoch im Monat, 17-21 Uhr in der 
Kulturgießerei Schöneiche statt.

Mehr Infos: www.dielinke-oder-spree.de

Ein Meilenstein für Schöneiche
Liebe Schöneicherinnen und Schöneicher,
neben all der Kritik in meinen letzten Artikeln, möchte ich diese 
 Gelegenheit nutzen, um auch einmal frohe Nachrichten zu verbreiten: 
Das erste Schuljahr des Schöneicher Gymnasiums wurde erfolgreich 
 abgeschlossen. 
Die positive Entwicklung zeigt, dass sich die gemeinsame Anstrengung 
gelohnt hat. Es ist das Ergebnis einer konstruktiven und vertrauens vollen 
Zusammenarbeit zwischen den politischen Entscheidungs trägern, der 
Schulverwaltung, der Schulleitung sowie allen beteiligten Akteuren.  
Ihnen allen gilt unser herzlicher Dank für das große Engagement und 
die viele Arbeit!
Besonders erfreulich ist der Blick auf das kommende Schuljahr: Auf-
grund der hohen Nachfrage werden drei 7. Klassen eröffnet. Das ist ein 
starkes Zeichen für die Attraktivität und Akzeptanz der Schule.
Aufgabe der Gemeinde ist es, die Straße zum zukünftigen Standort des 
Gymnasiums zu bauen. Es muss sichergestellt werden, dass die Wolters-
dorfer Straße bis zur Eröffnung des Neubaus fertig wird.
Wir wünschen allen Kindern und Jugendlichen einen guten Start in das 
neue Schuljahr und viel Erfolg, Freude und Gesundheit!

Mit solidarischen Grüßen
Ihr Jannes Ziemens
Vorsitzender der SPD Schöneiche

Schreiben Sie uns gerne: 
info@spd-schoeneiche.de www.spd-schoeneiche.de



August 2026 9KONKRET

GEMEINDEVERBAND 

SCHÖNEICHE

     Mit Bürgermeister Ingo Röll geht‘s auf dem LPG Gelände endlich voran!

Der  Brgermeister  ud die Fraktipueu CDU/FDPf ZF f  CHÖN 

 ud AF  cabeu am 2.   li dem A fstell ugsbesäcl ss z m 

 eba  ugsSlau „Q artier au der Kastauieuallee“ a f dem 

ecem. LPG Gellude z gestimmt.

Damit gab der mecrceitliäce 8eil der Gemeiudevertret ug 

eudliäc grBues Liäct fBr eiues der  iäctigsteu Z k uftst

Srpjekte fBr  äcöueiäce mit eiuer Größe vpu 18 Hektar.

 acrelaug tat siäc  uter dem  PD  Brgermeister Ralf 

 teiubrBäk uiäctsf  .a.  eil die Gr udstBäkseigeutBmer uiäct 

iu die Plau ugeu eiubezpgeu   rdeu. Lös ugeu fudet mau 

aber u r im Miteiuauderf gerade  euu der Gemeiude die 

Flläceu gar uiäct gecöreu.

GeSlaut ist u u eiu gemisäctes Wpcuq artier mit Gemeiut

bedarfsfläceu  ie eiu  Brgert  ud   geudtrefff  Sprtt  ud 

Freizeitfläceu fBr Alt  ud   ugf Ges udceitseiuriäct ugeu 

 .v.m..  leibeu splleu der Reitercpff Weidefläceu  ud a äc 

der Agrarbetrieb. 

Gegeu das Prpjekt gestimmt cabeu Mitglieder der Fraktipueu 

 PDf Liuke  ud GrBue.

Foto:

Ehem. LGP Gelände

aus Sicht der  

Neuenhagener Chaussee 

Fraktionsvorsitzende CÃ±³FÃP:  

Anke Winkmann 

Tel: 0173 - 3063163 

vorstand@cdu-schoeneiche.de 

www.cdu-schoeneiche.de 

  

orsitzende: Anke Winkmann 

Eure / Ihre Katrin Neubert und Stefan Brandes 
Gemeindevertreterin und Vorsitzender von Bündnis 90/Die Grünen
E-Mail: post@gruene-schoeneiche.de · Telefon: 030-22 39 00 39

Ein schöner Sommer lebt von gemeinsamen Momenten – mit 
Familie, Freunden und Menschen, die man neu kennenlernt. 
Offenheit, Gemeinschaft und gegenseitiger Respekt machen 
unseren Ort lebenswerter.

Feiern Sie mit uns den Sommerausklang beim  
Grünen Sommerfest am Sonntag, 27. September, ab 15 Uhr 
im Kleinen Spreewaldpark.
Wir freuen uns auf Sie!

Aus der Geschäftswelt berichtet

Mit zunehmendem Alter verändern 
sich unsere Bedürfnisse – besonders 
im Alltag. Viele Menschen über 70 
erzählen uns, dass sie sich in ihrer 
eigenen Badewanne nicht mehr 
sicher fühlen. Der hohe Einstieg, 
die Rutschgefahr, das Unbehagen 
– all das kann zu unnötigem Stress 
führen. Dabei ist das Badezimmer 
eigentlich ein Ort, an dem man sich 
wohl und sicher fühlen sollte.
Was viele nicht wissen: Schon eine 
kleine bauliche Anpassung kann 
einen großen Unterschied machen. 
Der Einbau einer Tür in die vorhan-
dene Badewanne oder der komplette 
Umbau zu einer flachen Dusche 
sorgt dafür, dass Sie Ihr Bad wieder 
angstfrei und bequem nutzen kön-
nen. Kein Klettern, kein Wackeln – 
stattdessen ein fester Stand und ein 
sicheres Gefühl.
Wir haben uns auf genau diese 
Umbauten spezialisiert – schnell, 
sauber und stressfrei. Innerhalb 
von nur 24 Stunden ist der Umbau 
erledigt. Es entsteht keine tagelange 
Baustelle, kein Schmutz – und Sie 
können Ihr neues Bad am nächsten 
Tag schon nutzen.
Noch besser: Mit Pflegegrad ist 

ins Badezimmer wird wieder zur 
Selbstverständlichkeit – ohne Sor-
gen, ohne Angst. Vertrauen, Erfah-
rung und echte Hilfe – das ist 
unser Versprechen.

Wir nehmen uns Zeit für Ihre Fra-
gen, erklären Ihnen jeden Schritt 
und finden gemeinsam mit Ihnen 
die beste Lösung – ob für Sie selbst 
oder Ihre Angehörigen.
Rufen Sie uns an.  Wir beraten Sie 

der Einbau oft komplett kostenlos! 
Liegt ein Pflegegrad vor, übernimmt 
Ihre Pflegekasse bis zu 4.180 € 
für den Badumbau. In vielen  
Fällen bedeutet das: Sie zahlen 
keinen Cent. Und Ihr Vorteil: Wir 
übernehmen alles – von der persön
lichen Beratung bis hin zur voll-
ständigen Zuschussbeantragung.
Unsere Erfahrung zeigt: Schon 
wenige Stunden nach dem Umbau 
verändert sich vieles. Der Gang 

kostenlos, einfühlsam und ganz in 
Ruhe. Ihr neues, sicheres Bad ist 
näher, als Sie denken.

Seniorenbad 24
Sterndamm 106
12487 Berlin         
Tel. 030-577 010 84      
info@seniorenbad24.de

Weitere Info unter:
www.seniorenbad24.de

Sicher und selbstbestimmt – auch im Badezimmer
Wertvolle Tipps & Ideen von der Firma Seniorenbad24

Vorher … … nachher

– Anzeige –
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Mit einem Fest am 12. und 13. Sep-
tember wollen wir die Namens
gebung vor 130 Jahren feiern. 
Die Kleinschönebecker Kolonie 
Neu-Grunewald war einige Jahre 
zuvor gegründet worden und nun 
– verkündet durch den Regierungs-
Präsidenten in Potsdam und am 
21. Februar 1896 im „Amtsblatt der 
Königlichen Regierung zu Potsdam 
und der Stadt Berlin“ veröffentlicht 
– hieß sie ganz offiziell Fichtenau.
Die Kolonie wuchs vom Süden nach 
Norden und reicht bis zur Goethe-
straße, damals Königsallee. Die 

beiden zentralen Straßen sind die 
Geschwister-Scholl-Straße, damals 
Hauptstraße, und die Brandenbur-
gische Straße, damals Kaiser-Wil-
helm-Straße. 
Um 1900 hatte Fichtenau dreihun-
dert Einwohner, vier Jahre später 
waren es schon doppelt so viele, 
1910 über tausend und 1920 über 
zweitausend. Dazu kamen Sommer-
gäste und Tagesgäste, angelockt von 
der idyllischen Lage im Wald, der 
guten Luft, dem Mühlenfließ und 
einem kleinen See.
In wenigen Jahren entstanden zahl-
reiche Hotels und Pensionen für 
Sommerfrischler, Restaurants, Bier-
gärten, Cafés für die vielen Ausflüg-
ler, die aus der Großstadt ins Grüne 
drängten. Die Waldpromenade zum 
Bahnhof und ein Kurpark mit Bade-
anstalt wurden angelegt, Brücken 
führten über das Mühlenfließ, auf 

Kommunistin Mentona Moser 1929 
eine Villa erworben und der KPD als 
Reichsparteischule zur Verfügung 
gestellt.
Heute sind Gasthäuser und 
Geschäfte verschwunden, inzwi-
schen ist Fichtenau eine Wohnsied-
lung im Grünen mit einigen Gewer-
bebetrieben. Aber noch immer ist 
die Fichtenauer Kapelle Gotteshaus 
und seit dem Erweiterungsbau 2004 
als viel genutztes Gemeindezent-
rum offen für alle. Das Alte Kino 
wurde von Schöneicher Ärzten 

erworben, umgebaut und 2005 als 
Ärztezentrum Schöneiche eröffnet. 
Im Alten Rathaus leben Jung und 
Alt in einem Mehrgenerationen-
Wohnprojekt. Die Freiwillige Feu-
erwehr Schöneiche hat 2006 ihr 
Dienstgebäude im Neubau in der 

dem See konnte man Boot fahren 
und im Winter Schlittschuhlaufen. 
Mit letzterem war es allerdings 1926 
vorbei. Nach dem Tiefbrunnen-Bau 
des Friedrichshagener Wasserwerks 
versiegte der See und inzwischen 
liegt auch das Mühlenfließ die 
meiste Zeit im Jahr trocken. 
Es entwickelte sich ein reiches 
Geschäftsleben. Rund 60 Geschäfte 
und Gewerbe boten alles an Waren 
und Diensten, was benötigt wurde. 
Fichtenau wurde zum lebendigen 
Zentrum der Umgebung und blieb 
es auch, nachdem am 1. April 1939 

die Dörfer Kleinschönebeck und 
Schöneiche mitsamt ihren Kolonien 
zur Gemeinde Schöneiche bei Berlin 
zusammengelegt wurden.
Die erste Feuerwehr wurde hier 1902 
gegründet, 1907 eine neue Schule 
gebaut, 1908 erschienen die „Fich-
tenauer Nachrichten“ des Bürger-
Vereins, 1909 gründeten Fichtenauer 
den Männergesangsverein, aus dem 
die Schöneicher Chorgemeinschaft 
hervorgegangen ist. In Fichtenau 
waren die wichtigen Schöneicher 
Institutionen: das Rathaus (1928-
2014), das Postamt (1928-2000), die 
evangelische Kapelle (gebaut 1933), 
die erste Apotheke (1928-2007), die 
erste Sparkasse (1937-1996) und 
das Kino (1938-1990). Sogar ein 
bekanntes Sanatorium gab es in der 
Waldstraße, heute Am Pelsland. 
Und in der Kurzen Straße hatte die 
Schweizer Fabrikantentochter und 

Brandenburgischen Straße 86 in 
Betrieb genommen.
Und Fichtenau hat Menschen, die 
die Vergangenheit bewahren und 
die Gegenwart gestalten wollen. 
Im September wollen wir uns tref-
fen, einander kennenlernen, mit-
einander feiern, reden, zuhören, 
gemeinsam essen und trinken. 
Es gibt ein Straßenfest mit einem 
Marktplatz der Möglichkeiten, 
einen Festgottesdienst, historische 
Ortsführungen und Informatio-
nen, einen Vortrag zur Entwicklung 

von Fichtenau und vieles mehr. 
Alles ehrenamtlich organisiert und 
durchgeführt!
Das genaue Programm wird recht-
zeitig bekannt gegeben. Freuen Sie 
sich darauf! 

Christine Große

Geschichte und Geschichten aus Schöneiche – erzählt vom Ortschronikfachbeirat
Schöneiche feiert Fichtenau

•  Maurer-, Putz-  
und Betonarbeiten

• Vollwärmeschutz

• Kleinreparaturen

• Dachausbauten

• Fliesenarbeiten

• Trockenbau

Rosa-Luxemburg-Straße 4, 15566 Schöneiche
Tel.: 030 / 649 80 11 · Mobil: 0173 / 236 52 95
E-Mail: frank.ziminga@gmail.com
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Im September laden die Docemus Privatschulen zu ihren Campus-
tagen ein. Am 5. September auf dem Campus Grünheide und am 
26. September auf dem Campus Neu Zittau öffnen sich jeweils von 
10 bis 14 Uhr die Türen für zukünftige Schülerinnen und Schüler 
sowie alle, die das Bildungskonzept näher kennenlernen möch-
ten. Neben spannenden Einblicken in den Schulalltag informieren 
die Standorte über ihre Bildungsangebote und beantworten Fragen 
zu den unterschiedlichen Schulformen. Angehende Lehrkräfte und 
Quereinsteiger erhalten Informationen zu Einstiegsmöglichkeiten 
und Karriereperspektiven bei Docemus. Auch ehemalige Schülerin-
nen und Schüler sind herzlich eingeladen.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf dem neuen Unterrichtskon-
zept des Selbstorganisierten Lernens (SOL), das an den Docemus 
Privatschulen inzwischen fest verankert ist. Dabei übernehmen 
Schülerinnen und Schüler mehr und mehr Verantwortung für ihren 
eigenen Lernprozess. Sie planen ihre Lernziele, arbeiten in ihrem 
individuellen Tempo, reflektieren ihre Fortschritte und entwickeln 
wichtige Kompetenzen wie Selbstständigkeit, Organisation und 
Problemlösefähigkeit.

Campus Grünheide: 20 Jahre Bildung mit Zukunft
Der Campus Grünheide feiert in diesem Jahr sein 20-jähriges Jubilä-
um und blickt auf zwei Jahrzehnte moderner und werteorientierter 
Bildungsarbeit zurück. Die Besucherinnen und Besucher erwartet 
ein abwechslungsreiches Programm mit Schülerführungen durch 
die modernen Klassen- und Fachräume. Die Schüler berichteten 

über ihren Schulalltag, die AGs und Konzeptfächer wie Polyästhetik 
oder Soziales und Bürgerschaftliches Engagement. Naturwissen-
schaftliche Experimente sowie die Angebote der Gesundheitsinitia-
tive „Schule macht fit“ laden zum Mitmachen und Ausprobieren ein. 
Ein zentraler Programmpunkt ist die Informationsveranstaltung, 
bei der die Schulleitung die humanistische Bildungsphilosophie so-
wie das innovative Lern- und Unterrichtskonzept an Oberschule und 
Gymnasium vorstellt.

Campus Neu Zittau: Oberschule, Fachoberschule und Gymnasium 
Auch der Campus Neu Zittau öffnet seine Türen für interessierte 
Familien. Schülerinnen und Schüler sowie unsere Lehrkräfte geben 
authentische Einblicke in den Schulalltag und stellen die verschie-
denen Fachbereiche vor. In der großen Informationsveranstaltung 
präsentiert die Schulleitung die unterschiedlichen Schulformen 
– Oberschule, Fachoberschule und Gymnasium – das Selbstorgani-
sierte Lernen sowie die iPad-Klassen. Darüber hinaus erhalten die 
Gäste Einblicke in besondere Projekte wie die Weihnachtsgala und  
Erasmus+. Wer selbst aktiv werden möchte, kann sich im Bogen-
schießen ausprobieren oder die entspannte Atmosphäre des grünen 
Schulwaldhofs genießen.

Die Docemus Privatschulen betreiben im Land Brandenburg seit mehr als   
20 Jahren weiterführende Schulen. An den drei Campus-Standorten in 
Blumberg, Grünheide und Neu Zittau lernen derzeit etwa 1.320 Schüler 
von der siebten bis zur zwölften Klasse an Oberschule, Fachoberschule und 
Gymnasium unter einem Dach.                                                 www.docemus.de

Campustage bei Docemus
Vielfalt erleben und Perspektiven entdecken

Komm
zu uns!

docemus.de

TAG DES 
OFFENEN 
CAMPUS
0 5 . 0 9 . 2 6  G RÜ N H E I D E
2 6 . 0 9 . 2 6  N E U  Z I T TA U
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Am 23.8. in der Christophoruskirche Friedrichshagen: „Art‘n‘Voices“

28. August
• �Goethepark: Picknick & Co,  

ab 17 Uhr, s. S. 13

29. August
• �ehem. Schlosskirche: Klavier-

musik zu 4-Händen, Musik in 
Brandenburgischen Schlössern 
e.V., mit Maria-Magnalena Pitu-
Jokisch und Naoko Fukumoto 
am Klavier, 18 Uhr, Infos unter: 
berliner-schlosskonzerte.de

30. August
• �Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichs-

hagen, 9 bis 16 Uhr 

5. September
• �ehem. Schlosskirche:  

Jessyca Flemming, Harfe,  
Eintritt: 15 Euro, 16 Uhr

6. September
• �Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichs-

hagen, 9 bis 16 Uhr 
• �Kleiner Spreewaldpark: Schön-

eicher Sommercafé am Eingang 
Berliner Straße, 14 bis 17 Uhr,  
s. S. 2

• �ehem. Schlosskirche:  
Sabine Oehring – 
klassische Gitarre, 16 Uhr

12. September
• Freiluftbühne Friedrichshagen: 
Herbst-Open-Air „Udo Jürgens 
unvergessen!“, s. S. 3

12. + 13. September
• �Straßenfest in Fichtenau zum 

130-jährigen Jubiläum, weitere 
Infos folgen, s. S. 10

13. September
• �histor. Rathaus Friedrichshagen: 

Tag des offenen Denkmals 2026: 
„NetzWERKE: Denkmale & 
Infrastruktur“. Früher Rathaus, 
Behördensitz oder Polizeistation 
fungiert es heute zugleich als 
Adresse für ortsansässige Vereine 
und Institutionen mit sozialen 
Beratungsangeboten, als Zentrum 
für Bürgerforen, Runde Tische 
sowie als Kulturhaus mit Kneipe 
und Ballsaal für gesellschaftliche 
Anlässe, Kunst- und Kulturver-
anstaltungen.Das Denkmal kann 
von 13 bis 17 Uhr auf eigene Faust 
besichtigt werden. In dieser Zeit 
gibt es um 14 und um 16 Uhr 
Hausführungen, Treffpunkt vor 
dem Rathaus. Führungen zum 
Uhrwerk (nicht barrierefrei, 
max 6 Personen pro Führung): 
13:30/14:30 /15:30 und 16:30 Uhr. 
Treffpunkt: 3. OG, festes Schuh-
werk erforderlich. Eintritt frei, 
Spenden willkommen.

20. September
• �World Clean Up Day in 

Schöneiche: s. S. 5

Veranstaltungsorte
• �ehemalige Schlosskirche,  

Dorfstr. 38, 15566 Schöneiche
• �Kulturgießerei, An der Reihe 5,  

15566 Schöneiche,  
www.kulturgiesserei.de

• �Kleiner Spreewaldpark,  
Berliner Str. 2, 15566 Schöneiche,  
www.gruenewabe.de

• �histor. Rathaus Friedrichshagen 
mit Ratskeller und altem Ratssaal,  
Bölschestr. 87/88, 12587 Berlin,  
www.rathaus-friedrichshagen.de

Veranstaltungstipps

2. August
• �Kleiner Spreewaldpark: Schön-

eicher Sommercafé am Eingang 
Berliner Straße, 14 bis 17 Uhr, 
s. S. 2

4. August
• �Rathaus Schöneiche: Die Polizei 

bietet Fahrradcodierungen an, 
10 bis 12 Uhr, Dorfaue 1

8. August
• �3. Schöneicher Memento Tag 

- Eine sehr lebendige Veranstal-
tung zur Auseinandersetzung 
mit Leben und Tod, Friedhof 
Friedensaue (Eingang Heuweg), 
13 bis 18 Uhr

9. August
• �Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichs-

hagen, 9 bis 16 Uhr 
• �Dorfkirche Münchehofe: 

Orgelmusik im Sommerkonzert, 
präsentiert vom Förderverein der 
evangelischen Kirchengemeinde 
Schöneiche. Schulplatz 3, 15366 
Münchehofe b. Berlin, Eintritt 
frei, um Spenden wird gebeten, 
17 Uhr

14. August
• �Freilichtbühne Friedrichshagen: 

Ray Wilson und Band spielen 
Genesis-Classics. Abendkasse:  
48 Euro, Vorverkauf: 44 Euro, 
19.30 Uhr

16. August
• �Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichs-

hagen, 9 bis 16 Uhr 

20. August
• �Kulturgießerei: DRK-Blutspende 

– jeder Tropfen zählt! Informa-

tionen und Terminvereinbarung 
unter www.drk-blutspende.de/
blutspendetermine,  ab 15 Uhr

23. August
• �Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichs-

hagen, 9 bis 16 Uhr 
• �Tag der Offenen Gärten in 

Schöneiche, s. S. 17
• �Christophoruskirche Fried-

richshagen: „Innere Schönheit“ 
– Eine Symphonie der Gefühle. 
Konzert mit dem Vokalensemble 
Art’n’Voices. Das Acapella-
Ensemble aus Danzig steht 
für atemberaubende Musik & 
stimmliche Brillanz. Das acht-
stimmige Ensemble erregt große 
internationale Aufmerksamkeit. 
Das Ensemble gewann gerade 
zum 2. Mal einen „Polnischen 
Grammy“ (Frederyk-Award), 
diesmal für sein neues Album 
„Pieces of Myself“ und beweist 
damit erneut seine unvergleich-
liche, mitreißende Klang-
Stilistik zwischen Tradition und 
Avantgarde. Karten gibt es im 
Vorverkauf unter www.kultur-
friedrichshagen.de sowie an der 
Abendkasse. 17 Uhr

• �Kleiner Spreewaldpark: Das 
beliebte Bücherfest bietet ein brei-
tes Bücherangebot zum Stöbern 
und Mitnehmen (gegen kleine 
Spende). Für das leibliche Wohl 
sorgt das Speisenangebote mit 
Kartoffelpuffer vom Lehmherd 
und Warm- und Kaltgetränken. 
14 bis 17 Uhr, s. S. 2

26. August
• �Eigenheim-Kongress –  

Umweltforum, Pufendorfstr. 11, 
10249 Berlin, 9.30–17 Uhr, s. S. 5
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Bölschestraße 118
12587 Berlin-Friedrichshagen
Telefon: 030-645 72 76
www.arndt-optik.de

Frischer Wind 
und klare Sicht

Das gemütliche Restaurant & Hotel 
mit 100-jähriger Tradition direkt an der Müggelspree gelegen

täglich ab 11 Uhr geöffnet 
warme Küche 11–21 Uhr 

Neuhelgoländer Weg 1 | 12559 Berlin | Tel. 659 82 47
www.neu-helgoland.de

07.09.  Tanztee (Montags)  
mit dem Duo Berlin Music

21.09.  Tanztee (Montags)  
mit Cantano

26.09.  GET STONED – die  
Rolling Stones Show (REST-
KARTEN VORHANDEN)

27.09.  MONSTER’S Überraschungs-
band (ehemals RENFT)

05.10.  Tanztee (Montags)  
mit dem Duo Berlin Music

07.10.  Georgi Gogow –  
DER WILDE GARTEN

8.+9.10.  Thomas Putensen –  
„Der besondere Krugabend“

14.10.  Lesung Delle Kriese: Nach 
der Schlacht – die Renft-Story

15.10.  Thomas Rühmann & Band – 
Lebensreise

16.10. Tino Eisbrenner – JESSICA

19.10.  Tanztee (Montags)  
mit Cantano

02.11.  Tanztee (Montags)  
mit dem Duo Berlin Music

04.11. ganzPUR – PUR Coverband
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18.30 Uhr) starten KlangArt-Berlin 
mit ihren Handpans das musikali-
sche Programm. Musik zum Zuhö-
ren, Zusehen, Zurücklehnen. Hand-
pan-Klänge, Gitarren, Akkordeon 
und Ethno-Flute, sind die Grund-
farben aus denen die Musiker von 
KlangArt-Berlin, Wolfgang Ohmer 
(Handpan/ Flöte/Gitarre) und 
Peter Stein (Handpan/Akkordeon/
Gitarre) ihre Klanglandschaften 

und Soundcollagen 
entwickeln. Rhyth-
mus und Melodie in 
nahezu unerschöpf-
licher Vielfalt. 
Musik, die in innere 
Landschaften führt. 
Um 18 Uhr folgt die 
Auszeichnung von 
Schöneicher Bürge-
rinnen und Bürgern 
für ihr ehrenamtli-
ches Engagement. 

Der Langschlenderer schließt die 
Veranstaltung nicht nur traditionell 
ab 21 Uhr, sondern spielt ein erstes 
Set bereits um 19.30 Uhr. Dies tut 
er, wie immer, zusammen mit Dave 
Rose im Tanz und Dariuz Voltra 
am Gesang. Der Multiinstrumen-
talist liebt die Vielseitigkeit seiner 
Instrumente und lässt sie zu einem 
harmonischen Ganzen schwingen. 
Es entstehen facettenreiche Lounge-
Songs die live geloopt und arran-
giert werden.
Zwischen den Langschlenderer-
Sets, gegen 20.30 Uhr, beginnt die 
Lichtshow „UTOPIE“ von Sphe-
rina. Moderne Jonglage-Techniken,  
Hula-Hoop und innovative LED-
Requisiten verbinden sich mit 
Musik zu einer ausdrucksstarken 
und eindrucksvollen Gesamtinsze-
nierung.

Das 15. „Picknick & Co.“ steht an. 
Am Freitag, 28. August ab 17.00 
Uhr, verwandelt sich der Goethe-
park wieder in eine spätsommer
liche Freiluftbühne. Mit der Zuver-
sicht auf trockenes Wetter stehen 
wieder Tische und Bänke bereit, um 
zu picknicken und die Darbietun-
gen und das gemeinsame Erlebnis 
zu genießen. Natürlich kann man 
sich auch eine schöne Ecke mit 
seiner eigenen Picknickdecke oder 
seinem Campingstuhl suchen.  Hier 
trifft man Bekannte, Nachbarn und 
lernt neue Leute kennen. Und wenn 
der Park zum Abend wieder bunt 
illuminiert wird, dann ist der Som-
mernachtstraum perfekt. Kleine 
Stände werden unter anderem mit 
Getränken und Eis eine Ergänzung 
zu Ihrem Picknickkorb anbieten. 
Um 17 Uhr (und nochmal gegen 

Einladung zum Picknick im Goethepark: 28. August, ab 17 Uhr

KlangArt-Berlin

Spherina

Langschlenderer

Lust auf Meer? 
Auf nach Usedom!
Gemütliche Wohnung 
50 qm in BANSIN 
mit Balkon zu vermieten.
•  nur 500 m zum Sandstrand / 

Seebrücke
•  vielseitige Einkehr- und  

Einkaufsmöglichkeiten
•  kostenfreies WLAN / 

Fahrradabstellraum
•  kostenloser Stellplatz  

am Haus  

Kurzfristig noch freier Termin 
im August:
24.08. bis 05.09.2026  
für 1080,-€*

Freie Termine im September:
Ab 12.09.2026  70,-€/Nacht*
Anreise Samstag/ab 1 Woche
*Zzgl. Kurtaxe/Endreinigung

» Haus Aquamarina – 
Appartment 12, Bansin« 
Seestraße 14 B, Bansin

Reservierung unter: 
Usedomer Ferienhaus-Vermietung
Tel. 038378-2310 · E-Mail: 
ufer-boehm@t-online.de

www.usedomer-ferienhaus-
vermietung.de

Eine s/w-Anzeige 
in dieser Größe 
(35 mm hoch) 

kostet 35,40 Euro.
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enwalde setzten sie sich im span-
nenden Pokalfinale gegen den MTV 
Altlandsberg durch und holten den 
begehrten Kreispokal nach Schön-
eiche. Dieser Pokaltriumph ist das 
i-Tüpfelchen auf einer ohnehin fan-
tastischen Spielzeit, die das Team 
damit perfekt mit dem Double aus 
Meisterschaft und Pokalsieg krönt. 
Herzlichen Glückwunsch an das 
gesamte Team zu dieser großartigen 
Leistung!

Ambitionierter Start für 
die 1. Herren
Bei der 1. und 2. Herrenmannschaft 
steht die neue Saison bereits in den 

Ein ereignisreicher Sommer liegt 
hinter dem SV Germania Schön-
eiche, und mit großen Schritten 
nähert sich bereits die neue Spiel-
zeit. Bevor in Kürze wieder der Ball 
in den Meisterschaftsspielen rollt, 
gibt es allen voran aus der eigenen 
Nachwuchsabteilung Historisches 
zu berichten.

U19 macht Aufstieg in die 
Brandenburgliga perfekt
Unsere U19-Junioren haben den 
Aufstieg in die Brandenburgliga 
geschafft! Das geplante Finalspiel 
gegen den FC Strausberg konnte 
aufgrund der extrem heißen Witte-
rung zwar leider nicht mehr ausge-
tragen werden, doch am verdienten 
Aufstieg der Schöneicher Mann-
schaft gab es nach der zwischenzeit-
lich herausragenden Saisonleistung 
keinerlei Zweifel. Der gesamte Ver-
ein gratuliert dem Team sowie dem 
Trainergespann um Chris Berg und 
Silvio Menzel von Herzen zu diesem 
fantastischen Erfolg. Mit diesem 
Aufstieg stellt der SV Germania 
Schöneiche nun zum ersten Mal 
in der Vereinsgeschichte in sämt-

lichen Junioren-Altersklassen ein 
Verbandsliga-Team. Damit unter-
mauert der Verein seine Stellung 
als regionale Hochburg für den leis-
tungsorientierten Juniorenfußball. 
Besonderen Wert legt die Germania 
dabei auf die eigene Identität und 
nachhaltige Nachwuchsarbeit: In 
allen Altersklassen besteht der Kern 
der Mannschaften nach wie vor aus 
echten Schöneicher Fußballern.

E-Junioren krönen über-
ragende Saison mit dem 
Kreispokalsieg
Ebenso Grund zum Jubeln gab es 
bei unseren E-Junioren: In Bad Frei-

Startlöchern. Gestärkt durch viele 
ambitionierte Neuzugänge star-
tet unser Brandenburgliga-Team 
in die bevorstehende Saison. Der 
offizielle Pflichtspielauftakt erfolgt 
am 15.  August mit dem Pokalspiel 
in Cottbus, bevor am 29. August 
auch der Ligabetrieb wieder Fahrt 
aufnimmt. Zum Auftakt reist die 
Mannschaft zu einem ebenfalls sehr 
ehrgeizigen Aufsteiger: der Viktoria 
nach Potsdam.

Rückblick: Gelungener Tag 
im BD Dobra Sportpark
Zuletzt richtet der Verein noch den 
Blick zurück auf einen ganz beson-
deren Tag auf dem heimischen 
Sportplatz. Neben dem zum 2. Mal 
ausgetragenen Sponsorenturnier 
fand am 4. Juli auch das Finale der 
NOFV Ü32-Landesmeisterschaft 
im BD Dobra Sportpark statt. Alle 
Beteiligten waren sich einig, dass es 
ein rundum gelungener und stim-
mungsvoller Tag war (Foto). Ein 
herzlicher Dank gilt allen Teilneh-
mern, Helfern und Unterstützern 
für den reibungslosen Ablauf und 
das großartige Miteinander.

SV Germania 90 Schöneiche e.V. berichtet

Neues von den Leichtathleten der IGL Schöneiche

Funkerbergmeeting am 
6.6. in KW

Marit Büttner siegte im 3000 m 
Lauf. Karla Dittmann belegte über 
800 m den 4. Platz.

Staffelwettbewerb am 
20.6. in Schöneiche
Der SV IGL Schöneiche veranstal-
tete am 20.6. den dritten Schön-
eicher Staffelwettbewerb, zu dem 
zehn regionale Sportvereine ins-
gesamt 73 Staffelteams meldeten. 
Unser Verein stellte allein 18 Staf-
feln, wobei neben unseren aktiven 

Abendsportfest am 24.6. 
in Wilmersdorf

Lisa Weiz siegte im Speerwerfen mit 
28,97 m, was einer Vereins-Nach-
wuchsbestleitung in der Alters-
klasse entspricht. Fritz Kramer 
gewann den 100 m Sprint.

Eichkaterlauf am 27.6. 
in Schöneiche
209 Teilnehmer traten trotz großer 
Hitze an. Die IGL war mit 36 Startern 
dabei. 26 Teilnehmer liefen die 12 km-
Distanz, die Niklas Buckwitz mit der 
tollen Zeit von 43:39 min gewann. Die 

Athleten auch Übungsleiter und 
Mütter von unseren Athleten am 
Start waren. Die IGL-Staffeln konn-
ten 12 erste Plätze in verschiedenen 
Altersklassen, dreimal den 2. Platz 
und drei Bronzeränge erlaufen. Die-
ses Meeting kam bei unseren Gäs-
ten sehr gut an, weil nicht nur die 
gewohnten Staffelformate sondern 
auch Männer/ Frauen gemischt und 
die olympische Staffel angeboten 
wurden. Dabei sind die vier Teil-
strecken 800 m, 200 m, 200 m und 
400 m zu laufen. Von vielen Teil-
nehmern wird eine Wiederholung 
im kommenden Jahr ausdrücklich 
gewünscht!

6 km-Strecke wurde von Marit Bütt-
ner (27:42 min) und die 3 km-Strecke 
wurde von Lisa Weiz (13:43  min) 
dominiert.
Über 750 m in der AK mU8 gingen die 
Plätze 1 bis 3 an die IGL-Läufer David 
Limbach, Otto Hinz und Jonas Kieß-
ling. Unsere jüngsten Mädchen (wU6) 
Nika Schürmann und Leonie von 
Wick belegten über 400 m die Plätze 
1 und 2. In der wU8 gingen sogar die 
ersten vier Plätze an IGL-Läuferinnen 
(Frieda Dieke, Line Schmid, Palina 
Lenz und Christa Schneider. Glück-
wunsch zu diesen beachtlichen Leis-
tungen und auf in die Sommerferien!

K.G.; A.B.

Teilnehmer am Staffelwettbewerb in Schöneiche
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Vermessungsbüro Junge
Öffentlich bestellte Vermessungsingenieurin

im Land Brandenburg

Tel.: (030) 64 90 06 - 10
Fax: (030) 64 90 06 - 30
E-Mail: info@vermessung-junge.de
www.vermessung-junge.de

August-Borsig-Ring 39 · 15566 Schöneiche bei Berlin

Kompostierplatz KompoTerra  
Fischer GmbH

Neuenhagener Chaussee 1-3 (hinter FloraLand Arnold) • 15566 Schöneiche 
Telefon (030) 64 38 85 23• www.kompoterra-schoeneiche.de •  
Öffnungszeiten: Montag–Freitag 12.00–18.00 Uhr • Samstag 9.00–12.00 Uhr

Kompost zur Düngung
Vertrieb von Sand, Kies, Boden, Rindenmulch
Annahme von Gartenabfällen







P
P
P

1985        ◆          41 JAHRE        ◆          2026

Rainer Nuss
Rechtsanwalt

Beratungskanzlei für Erbrecht / Grundstücksrecht

� Nachlassplanung, Testamentsgestaltung, Pflichtteilsvermeidung 
� Grundstücksverträge (Kauf/Verkauf,vorweggenommene Erbfolge,Erbpacht)
� Nachbarrecht, öffentliches Baurecht, Kommunalabgabenrecht

In Kooperation mit Notar / Sachverständigen / Makler
Termine nach Vereinbarung • Hausbesuche bei Bedarf

Akazienstraße 23 • 15566 Schöneiche 
Tel. (030) 6 49 30 28 • E-Mail: ra.rainer.nuss@gmail.com

Friedrichshagener Straße 43
15566 Schöneiche 
Telefon (030) 6 49 31 47
Funk (0171) 4 23 92 64
E-Mail trautwein-ghs-gmbh@arcor.de

• Wärmepumpen

• Klima / Lüftung

• alternative Heizsysteme

• Gebäudeenergieberatung

(PM) Gemeinsam auf Kurs lautet 
das Motto des neuen Herbstpro-
gramms 2026 der Volkshochschule 
Oder-Spree. Ab sofort können Inte-
ressierte im neuen Programmheft 
stöbern und aus einer Vielzahl span-
nender Angebote wählen.
Unsere Kurse sind weit mehr als 
Orte des Lernens. Sie schaffen 
Begegnungen, bringen Menschen 
miteinander ins Gespräch und bie-
ten die Möglichkeit, gemeinsam 
Neues zu entdecken. Gerade in einer 
Zeit, in der Einsamkeit und fehlende 
soziale Kontakte viele Menschen 
beschäftigen, möchten wir Räume 
schaffen, in denen Gemeinschaft 
ganz selbstverständlich entsteht. 
Ob Sie sich kreativ ausprobieren, 
eine Sprache lernen, etwas für Ihre 

Das 21. Musikfest im April ist noch 
gar nicht lange her, da laufen die 
Planungen für die 22. Auflage von 
Schöneiche singt und musiziert 
bereits wieder an. Und zumin-
dest ein voraussichtlicher Termin 
kann schon verkündet werden. Das 
nächste Musikfest wird höchst-
wahrscheinlich am 24. April 2027 
stattfinden. In diesem Jahr spielte 
u.a. The PianoVanMan auf einer 
Wiese im Kleinen Spreewaldpark 
(Foto oben links), die Country-Pop-
Band Calimotxo füllte die Kultur-
gießerei bis auf den letzten Platz 
(Foto oben rechts) und der loopende 

viele neue Angebote zu entdecken. 
In  Beeskow  warten unter anderem 
Kalligraphie, Erlebnistanz und 
spannende Digitalkurse.  Eisenhüt-
tenstadt bietet unter anderem einen 
Letzte Hilfe Kurs®, Theater zum 
Ausprobieren, eine Wachswerkstatt 
und Brasilianisches Portugiesisch. 
In Erkner laden beispielsweise Stuhl-
flechten, Schauspielgrundlagen, eine 
Schreibwerkstatt oder die Anato-
mie des Hundes zum Mitmachen 
ein. Fürstenwalde  setzt unter ande-
rem mit KI im Alltag, Business Eng-
lish, Sitzyoga, TaKeTiNa und kreati-
ven Workshops vielfältige Akzente. 
Darüber hinaus finden Sie zahl-
reiche bewährte Angebote aus den 
Bereichen Gesundheit, Sprachen, 
Kultur, Kreativität, Beruf und 

Gesundheit tun oder digitale Kom-
petenzen erwerben möchten, bei uns 
lernen Sie nicht nur Neues, sondern 
oft auch neue Menschen kennen.
Ein besonderes Highlight erwar-
tet Kultur- und Naturbegeisterte 
mit der Veranstaltungsreihe  „LOS 
liest“  auf Schloss Kossenblatt, die 
in Kooperation mit dem Natur-
park Dahme Heideseen stattfindet. 
Am  11. September 2026  verbinden 
eine Naturführung und die Lesung 
von Carsten Nitsch aus „Wo die 
wilden Tiere wohnen“ Naturerleb-
nis und Literatur auf besondere 
Weise. Am  2. Oktober 2026  folgt 
eine Lesung mit Wolfgang de Bruyn, 
kombiniert mit einer Schloss
führung.
Auch in den Regionalstellen gibt es 

Multiinstrumentalist Langschlen-
derer beendete traditionell das 
Musikfest im illuminierten Schloss-
park (Foto unten).
Das Programm für das nächste 
Jahr steht längst nicht. Alljährlich 
bewerben sich mehr Musikerinnen 
und Musiker als es Auftrittsmög-
lichkeiten gibt. Das Musikfest hat 
sich weit über die Grenzen Schön
eiches einen guten Ruf erworben. 
Und diesem Ruf wird Schöneiche 
auch im nächsten Jahr gerecht wer-
den. Weitere Infos: www.musikfest-
schoeneiche.de

CK

Gesellschaft. Ganz gleich, ob Sie 
sich beruflich weiterentwickeln, ein 
neues Hobby entdecken oder ein-
fach etwas gemeinsam mit anderen 
erleben möchten, das neue Pro-
gramm hält für jede und jeden das 
passende Angebot bereit.
Schauen Sie in unser neues Pro-
grammheft oder auf unsere Web-
site  www.vhs-los.de  und lassen Sie 
sich inspirieren und haben Sie den 
Mut, etwas Neues auszuprobieren. 
Vielleicht entdecken Sie dabei nicht 
nur ein neues Interesse, sondern 
auch Menschen, die Ihre Begeiste-
rung teilen.

Gemeinsam auf Kurs. Wir freuen 
uns darauf, Sie im Herbst in unseren 
Kursen begrüßen zu dürfen.

Gemeinsam auf Kurs
Das neue VHS-Herbstprogramm 2026 ist da!

Planungen für 22. Musikfest beginnen
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Der Monat August ist für viele von 
uns eine gute Zeit, um Urlaub zu 
machen und aufzutanken. Endlich 
gibt es für viele auch den lang
ersehnten Tapetenwechsel in der 
Ferne oder ganz in der Nähe. Die 
Zeit der Erholung sieht so mannig-
faltig aus: aktiv beispielsweise mit 
dem Rad, wandernd durch traum-
hafte Berglandschaften oder eher 
passiv und ruhig mit langen Som-
merabenden auf dem Balkon oder 
im Liegestuhl im Garten. All das 
gibt uns die Gelegenheit, endlich 
die Seele baumeln zu lassen. Der 
geistliche Liedermacher Siegfried 
Fietz schreibt in einem seiner Lie-
der: „Die Seele baumeln lassen tut 
so gut, Gott schenkt uns wieder 
neuen Lebensmut – nimm Zeit für 
deine Seele!“ Dieses leichte Lebens-
gefühl mögen sicher viele von uns 
nachempfinden. Trotzdem scheint 
dahinter eine Schwierigkeit oder 
Frage zu stecken: Wie kann ich 
angesichts der vielen persönlichen 
Herausforderungen meines Alltags 
wirklich abschalten und die Seele 
baumeln lassen?
Ich persönlich habe von einem geist-
lichen Begleiter einmal eine gute 
„Methode“ an die Hand bekommen, 
die ich meistens am Ende eines lan-
gen Tages oder vor meinem Urlaub 
gut anwenden kann: „Setze dich für 
eine halbe Stunde an einen ruhigen 

Ort und denke an alle Herausfor-
derungen, Termine, Aufgaben, die 
dich an diesem Tag oder in letzter 
Zeit beschäftigt haben. Dabei stell 
dir einen Himmel mit vorbeizie-
henden Wolken vor. Setze jede 
einzelne dieser Anforderungen auf 
eine dieser Wolken und lass sie ganz 
bewusst vorüber-und weiterziehen, 
von dir wegziehen.“ Seitdem nutze 
ich diese Methode oft, um diese 
Wölkchen und Wolken ziehen zu 
lassen. Und wenn sie vorüber sind, 
belohnt mich oft ein „blauer Him-
mel“ der Erholung, der relativ unbe-
schwert ist. Meistens setze ich noch 
ein Gebet hinten dran und vertraue 
all meine Herausforderungen Gott 
an. Sie sind dann nicht unwieder-
bringlich weg – ich kann ihnen aber 
nach der Zeit der Erholung wieder 
unbeschwerter begegnen. Gern 
denke ich dabei auch an die Worte 
Jesu, der sagt: „Kommt alle zu mir, 
die ihr euch plagt und schwere Las-
ten zu tragen habt. Ich werde euch 
Ruhe verschaffen.“ (Matthäus 11,28). 
Ich wünsche Ihnen diese Erfahrung 
des Abladenkönnens und der Unbe-
schwertheit in den kommenden 
Wochen, um gestärkt wieder in den 
Alltag einsteigen zu können.

Diakon Matthias Bogoslawski 
SDB; kath. Pfarrgemeinde  

St. Jakobus Berlin – Umland Ost

Nimm Zeit für deine Seele
Kirche

Kontakt zur Evangelischen 
Kirchengemeinde Schöneiche
Pfarrerin Steffi Jawer
Tel.: (030) 65 48 51 04
pfarramt.schoeneiche@gemeinsam.ekbo.de 

Gemeindebüro: 
Frau Lydia Ansorg
Pfarrhaus, Dorfaue 6
Telefon: 030/ 649 51 35
buero.schoeneiche@gemeinsam.ekbo.de
geöffnet: Di. 15–17 Uhr und Do. 9–12 Uhr

Friedhofsverwaltung:  
Ev. Friedhofsverband Berlin Süd-Ost 
Tel.: (030) 501 736 10

Schöneiche
Kirche „Mariä Unbefleckte Empfängnis“

Friedrichshagener Str. 67, Schöneiche

(Zugang über Krummensee- bzw. 

Friedrich-Ebert-Straße)

· �Hl. Messe an Sonntagen, 11 Uhr,  

außer am 12.7.

· �15.8. um 19 Uhr Hl. Messe zum  

Hochfest Mariä Himmelfahrt

Theresienheim
Goethestraße 11–13, 15566 Schöneiche

· Hl. Messe an Sonntagen 9:30 Uhr

Rüdersdorf
Kirche „Heilige Familie“

Ernst-Thälmann-Straße 73

15562 Rüdersdorf

· ��Hl. Messe jeweils am Sonntag 17 Uhr, 

zuvor ab 16:30 Uhr Beichtgelegenheit

Herzfelde
Kirche „Maria Hilf“

Rüdersdorfer Straße 3, 15378 Herzfelde

· �Hl. Messe an Werktagen jeweils  

Dienstag um 9 Uhr im Pfarrsaal

Ansprechpartner / Erreichbarkeit

Katholische Kirchengemeinde

Pfarrei St. Jakobus Berlin • Umland Ost

Elbestraße 46/47, 15370 Petershagen

Pfarrer: Dr. Robert Chalecki

Tel.: (03 34 39) 12 87 70

E-Mail: Robert.Chalecki@erzbistumberlin.de

Zentralbüro 

Pfarrsekretärin: Johanna May

Tel.: (03 34 39) 12 87 71

E-Mail: pfarrbuero@pfarrei-jakobus.de

www.pfarrei-jakobus.de

Evangelische 
Gottesdienste

Katholische Kirchengemeinde 
Pfarrei St. Jakobus 

Berlin – Umland Ost
Gottesdienste

2.8.	 9. So. n. Trinitatis
	� Sprengelgottes-

dienst 
	 10.00 Uhr im Ulmenhof
	 Pfrn. M. Metzner
9.8.	 10. So. n. Trinitatis
	� 10.00 Uhr Dorfkirche Münche-

hofe – Pfrn. S. Jawer
	 10.00 Uhr Dorfkirche Rahnsdorf
	 Pfrn. B. Grünke 
16.8.	 11. So. n. Trinitatis
	 10.00 Uhr Dorfkirche Schöneiche
	 Pfrn. S. Jawer
	� 10.00 Uhr Taborkirche Wilhelms-

hagen – Pfr. i. R. A. Garth
	 10.40 Uhr Theresienheim
	 Pfrn. i. R. K. Lütke
23.8.	 12. So. n. Trinitatis
	 10.00 Uhr Dorfkirche Schöneiche
	 Pfrn. S. Jawer
	� 10.00 Uhr Taborkirche Wilhelms-

hagen – Pfrn. M. Metzner
30.8.	 13. So. n. Trinitatis
	 Sprengelgottesdienst
	 Gottesdienst zum Schulanfang
	� 10.00 Uhr im Kindergarten 

„Orgelpfeifen“
	 Pfrn. S. Jawer, M. Liebelt

Veranstaltungen
Offene Dorfkirche Schöneiche
Sa., 8.8. und 22.8., 13.00–16.00 Uhr

Orgelmusik 
auf der historischen Dinse-Orgel
Sa., 8.8. u. 22.8., 18.00–18.30 Uhr  
in der Dorfkirche Berlin-Rahnsdorf

4. Sommerkonzert
in der Dorfkirche Münchehofe
So., 9.8., 17.00 Uhr

Seniorenkreis
Mi., 19.8. 15.00 Uhr, Kapelle Fichtenau
Herzlich laden B. u. K. Guttkowski 
zu einer kleinen Andacht mit anschlie-
ßenden Kaffeetrinken ein.
 
Musik in der Dorfkirche Schöneiche
Sa., 22.8., 16.00–17.00 Uhr 

Spätsommerliches Singen
Fr., 28.8., ab 17.40 Uhr
von Kanons und Chorälen in der 
Dorfkirche Schöneiche mit Thomas 
Trantow und Hans-Peter Kirchberg

Weitere Informationen finden Sie auf 
unseren Aushängen und der Homepage: �
www.�kirchen-rahnsdorf-schoeneiche.de 

Aktuelle Hinweise für Rüdersdorf, 
Schöneiche, Herzfelde unter: 

www.pfarrei-jakobus.de

Sonntag, den 09. August 2026 
17:00 Uhr 

in der Dorfkirche Münchehofe 
Schulplatz 3, 15366 Münchehofe b. Berlin 

Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird eine Spende erbeten. 
 

 

www.foerderverein-kirche-schoeneiche.de 
  
  

Der Förderverein der evangelischen Kirchengemeinde Schöneiche lädt ein: 

 

Orgelmusik im Sommerkonzert 
 
 

Uwe Hanke 
 
 

Organist aus Gera 
 

an der Schuke-Orgel 
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(PM) Am Sonntag, den 23. August 
öffnen in Schöneiche einige Gärtne-
rinnen und Gärtner ihre Gartentüren 
und geben interessierten Menschen 
die Möglichkeit der Besichtigung. 
Anders als in den vergangenen Jah-
ren werden diesmal ausschließlich 
die seit 2018 ausgezeichneten „Natur
nahen Gärten“ vorgestellt. 
Jeder Garten hat seine Besonderhei-
ten. So wird es hoffentlich einen regen 
Austausch zum Thema „Naturnaher 
Garten“ geben. 2025 wurde die Klein-
gartenanlage „Am Mühlenfließ“ aus-
gezeichnet. Hier werden nur einige 

der 63 Parzellen ihre Türen öffnen. 
Bitte achten Sie hier auf die Luftbal-
lons an den Gartentüren! Nur dort 
können Sie hereinschauen.

Hier die Adressen und 
Öffnungszeiten der Gärten:
• �Döbeling, Giesesteig 4, 10–16 Uhr
• �Grün, Hohes Feld 8, 10–18 Uhr
• �Kruse, Höhenweg 17, 13–17 Uhr
• �Förster, Brandenburgische Straße 

162, 10–17 Uhr
• �Pürschel, Akazienstraße 7,  

10–18 Uhr
• �Schreiber, Stauffenbergstraße 3, 

10–18 Uhr
• �Lütke, Petershagenerstraße 56, 

11–16 Uhr
• �Winkler, Hohes Feld 15, 11–16 Uhr
• �KGV „Am Mühlenfließ e.V.“, 

Brandenburgische Straße 168, 
10–15 Uhr

Tag der offenen Gärten –diesmal etwas anders

CATHOLY
B E S T A T T U N G E N

begleitend an Ihrer Seite

Telefon: 0 33 62 / 2 05 82
Friedrichstr. 37, 15537 Erkner

Telefon: 03 36 38 / 67 000
Waldstr. 36, 15562 Rüdersdorf

 Hausbesuche

 Vorsorge-

 gespräche

 Beratungen

 kostenlos und 

 unverbindlich

Brandenburgische Str. 78
15566 Schöneiche bei Berlin

(030) 64 958 515
www.bestattungen-d-schulz.de

d.schulz-bestattungen@mymoria.de

Sie müssen eine
Bestattung planen?

Wir sind für Sie da.
Jana H eyser
Kundenbetreuung

Leserbriefe, Ihre Infos oder Anzeigenwünsche richten Sie bitte an 
»Schöneiche KONKRET« Müggelseedamm 70, 12587 Berlin

Wie kommt die Zeitung 
in den Briefkasten?
Machen Sie Ihrer Zeitungs
austrägerin oder Ihrem 
Zeitungsausträger das Leben 
nicht unnötig schwer. 

Bitte sorgen Sie 
dafür, dass Ihr 
Briefkasten gut zu 
erreichen und der 
Weg beleuchtet ist. 
Am besten hängt der 
Kasten außen am Zaun. 

Vielen Dank!

Die Erinnerung bleibt.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von

Peter Gutte
* 1935                 † 2026

Im Namen aller Angehörigen

In tiefer Trauer verabschieden wir uns von 
meiner lieben Frau, unserer Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Schwester

Brigitte Kleinschmidt
       * 30.12.1936      † 20.06.2026

Voller Liebe und Dankbarkeit
Heinz Kleinschmidt
Im Namen aller Angehörigen
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Steht an den Briefkästen „Bitte keine Werbung“ 
respektieren das natürlich die Zeitungszusteller. 
Trotzdem möchten oftmals diejenigen, deren 
Briefkästen mit diesem Werbeverbot beschriftet 
sind, Schöneiche KONKRET erhalten.

Dafür haben wir u.a. an 
folgenden Orten in Schöneiche 
Auslegepunkte eingerichtet:
• Tamoil Tankstelle, Kalkberger Straße
• Netto, Hohes Feld 1
• �Storchen-Apotheke bei Netto, Hohes Feld 1
• Zeitungsladen, Kalkberger Straße 10 
• Gemeinde Schöneiche, Dorfaue 1
• �Apotheke Altes Kino, Brandenburgische Str. 76
• Nah & Gut Markt, Friedrich-Ebert-Straße 3
• Post Lounge Schöneiche, Fr.-Ebert-Str. 2
• Bäckerei Petersik, Goethestraße 19

Einkaufzentrum Brandenburgische Straße:
• Eulen Apotheke
• Augenoptik Meyer
• Café Carlotta / EDEKA
• Café am Markt / Hennig’s Bäckerei

Auslegepunkte
Unsere Zeitung für alle

Ein Grillabend im Garten, das 
Picknick am See, der Imbiss 
vom Markt – der Sommer lädt 
zum Essen im Freien ein. Was 
dabei oft unterschätzt wird: 
Hitze ist der beste Freund 
gefährlicher Keime. Zwi-
schen 20 und 40 Grad Celsius 
können sich Bakterien wie 
Salmonellen, Listerien oder 
Staphylokokken in kurzer 
Zeit rasant vermehren – auf 
Lebensmitteln, die äußerlich völlig 
unauffällig aussehen und riechen. 
Verderb ist mit den Sinnen allein 
nicht immer erkennbar. Deshalb 
lohnt es sich, ein paar grundlegende 
Regeln zu kennen.

Die Kühlkette: 
unterschätzte Schutzlinie
Der Begriff „Kühlkette“ beschreibt, 
dass Lebensmittel lückenlos bei 
niedrigen Temperaturen gelagert 
und transportiert werden müssen. 
Schon eine halbe Stunde im hei-
ßen Auto – etwa beim Einkauf im 
Supermarkt – kann ausreichen, 
damit sich Keime auf Fleisch, Geflü-
gel oder Meeresfrüchten bedenklich 
stark vermehren. Für den Transport 
empfiehlt sich daher eine gut iso-
lierte Kühltasche mit ausreichend 
Kühlakkus. Tiefkühlware sollte 
möglichst als letztes in den Ein-
kaufswagen und als erstes in den 
Kühlschrank wandern.
Zuhause gilt: Der Kühlschrank 
sollte bei maximal vier Grad ein-
gestellt sein – im Sommer lohnt ein 
kurzer Blick auf das Thermome-
ter, da warme Außentemperaturen 
das Gerät stärker belasten. Rohes 
Fleisch und Geflügel gehören stets 
in das kälteste Fach, getrennt von 
anderen Lebensmitteln, um Kreuz-
kontamination zu vermeiden.

Picknick und Grillen: Risiken 
kennen, Freude behalten
Beim Picknick sollten leicht ver-
derbliche Speisen wie Mayonnaise-
Salate, Eierspeisen oder Aufschnitt 
möglichst lange gekühlt bleiben 

und nicht länger als zwei Stunden 
ungekühlt stehen. Eine praktische 
Faustregel: Was nicht mehr kalt ist, 
sollte nicht mehr gegessen werden.
Beim Grillen ist vollständiges 
Durchgaren entscheidend – rosa 
gebliebenes Geflügel oder Hack-
fleisch birgt ein echtes Salmonellen-
risiko. Separate Teller und Zangen 
für rohes und gegartes Fleisch sind 
keine Übertreibung, sondern sinn-
volle Hygiene.

Wenn es doch passiert: Magen-
Darm-Infekt richtig behandeln
Übelkeit, Erbrechen und Durchfall 
wenige Stunden nach einer Mahl-
zeit sind klassische Anzeichen einer 
lebensmittelbedingten Erkrankung. 
Das Wichtigste ist dann ausrei-
chend Flüssigkeit – am besten in 
Kombination mit Elektrolytlösun-
gen aus der Apotheke, die Minera-
lien und Zucker in genau dem Ver-
hältnis liefern, das der Körper bei 
starkem Flüssigkeitsverlust braucht. 
Bei anhaltendem Erbrechen, hohem 
Fieber oder Blut im Stuhl sollte 
unverzüglich ein Arzt aufgesucht 
werden.

Gut informiert durch den 
Sommer
Ihre Apotheke berät Sie zu Elek-
trolytpräparaten, Mitteln gegen 
Übelkeit und Durchfall sowie zur 
richtigen Erste-Hilfe bei Magen-
Darm-Beschwerden – damit der 
Sommer in bester Erinnerung 
bleibt.

Ihre Rathaus-Apotheke  
Friedrichshagen

Lebensmittelsicherheit bei Hitze – 
wenn die Kühlkette reißt

 Ratgeber Gesundheit / Informatives

Immer eInen SchrItt vorauS
Möbelspedition • Umzüge • Küchen montagen
Möbelmontagen • Haushaltsauflösungen

Michael Weiß
Möbelservice
15566 Schöneiche · Am Fließ 18
 030 / 64 90 33 40
www.moebelservice-michael-weiss.de seit 1

990

   f
ür S

ie da!

GLANZ und DURCHBLICK
für alle Ihre Fenster
… auch von Wintergärten 
      und Terrassendächern!
Wir reinigen umweltfreundlich im Osmoseverfahren!

Meisterbetrieb Fred Marquardt
Gundlach Facility Management & Dienstleistungen
Dorfaue 30 A, 15566 Schöneiche
Telefon: 030-65 88 08 71 · Funk: 0177-23 21 577
E-Mail: gundlach-facility@web.de · www.gundlach-facility.de

NEU:  Terrassen- und Fassadenreinigung 
 Entfernung von Algen-, Grünbelag und Flechten

           
           88..  AAuugguusstt,,  1122  bbiiss  1177  UUhhrr

         Mitmach-& Infoveranstaltung  

          MMaarrkkttppllaattzz  FFrriieeddrriicchhsshhaaggeenn

jederzeit für Sie erreichbar

 030 / 34 39 69 00

herzlich | transparent | offen

Diana Haase - Ihre Bestatterin 
in Friedrichshagen, ganz Berlin & Umgebung

Individuelle Bestattungen mit Herz & Mut

Eine s/w-Anzeige in dieser Größe 
(30 mm hoch) kostet 60,69 Euro.

Telefon: 030-659 400 65
E-Mail: schoeneichekonkret@t-online.de
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In Notfällen: 
Regional-Leitstelle 

Oderland: 

kostenlose Nr.:
 0335-1 92 22

kostenpflichtig: 
0335-565 37 37

Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst 

Rüdersdorf · Schöneiche · Woltersdorf

Den Namen und die Telefon
nummer des jeweiligen Bereit-

schaftsarztes erfahren Sie unter:

116 117
Dienstzeiten: 

Mo., Di., Do. 19-7 Uhr
Mi. & Fr. 13-7 Uhr, Sa. & So. 7-7 Uhr

Kinder- und Jugend-
ärztlicher Notdienst

Bitte diese kostenlose 
Service-Nummer ohne Vorwahl 

anrufen und Sie werden 
direkt mit dem diensthabenden 

Arzt verbunden: 

116 117

Apotheken-Notdienstplan Quelle: www.lakbb.de

31.07.: Hönow-Apotheke 03342 / 211 877 OT Hönow, Am Grünzug 12+14 15366 Hoppegarten

01.08.: Flora-Apotheke 03342 804 68 Hauptstraße 1 15366 Neuenhagen

02.08.: Linden-Apotheke 033638 4088 Am Kanal 2 15562 Rüdersdorf

03.08.: �Rennbahn-Apotheke 03342 309 520  
OT Dahlwitz-Hoppegarten, Lindenallee 7 15366 Hoppegarten

04.08.: Apotheke am Markt 03341 473414  
	 OT Eggersdorf, Am Markt 5 15345 Petershagen/Eggersdorf

05.08.: Peetzsee-Apotheke 03362 / 278 05 Karl-Marx-Straße 26 15537 Grünheide (Mark)

06.08.: Rats-Apotheke 033439 / 82971  
	 OT Petershagen, Eggersdorfer Straße 1 15370 Petershagen/Eggersdorf

07.08.: Apotheke am Mühlenfließ 033439 / 188637 Brückenstraße 7 15370 Fredersdorf

08.08.: Fortuna Apotheke 033434 70235 OT Herzfelde, Hauptstraße 11 15378 Rüdersdorf

09.08.: Brücken-Apotheke 033638 / 605 99 Brückenstraße 12 a 15562 Rüdersdorf

10.08.: Eulen Apotheke 030 / 649 037 00 Heuweg 68 15566 Schöneiche 

11.08.: Kastanien-Apotheke 033439 /6369  
	 Ernst-Thälmann-Straße 16 15370 Fredersdorf-Vogelsdorf

12.08.: Kranich Apotheke 030 9983553 Mahlsdorfer Straße 61 15366 Hoppegarten

13.08.: Giebelsee-Apotheke 033439 / 598 80  
	 OT Petershagen, Eggersdorfer Straße 43 c 15370 Petershagen/Eggersdorf

14.08.: Gartenstadt-Apotheke 03342 / 250 08 60  
	 Ernst-Thälmann-Straße 16 15366 Neuenhagen

15.08.: Apotheke Altes Kino 030 / 643 880 53 Brandenburgische Straße 76 15566 Schöneiche 

16.08.: Hirsch-Apotheke 033638 / 480 990 Otto-Nuschke-Straße 2 15562 Rüdersdorf

17.08.: Sertürner Apotheke 03342 /806 38 Hildesheimer Straße 1 15366 Neuenhagen

18.08.: Storchen-Apotheke 030 / 649 39 76 Hohes Feld 1 15566 Schöneiche 

19.08.: Kreuz-Apotheke 03342 / 213 223 Fichtestraße 1 15366 Neuenhagen

20.08.: Hönow-Apotheke 03342 / 211 877 OT Hönow, Am Grünzug 12+14 15366 Hoppegarten

21.08.: Flora-Apotheke 03342 804 68 Hauptstraße 1 15366 Neuenhagen

22.08.: Linden-Apotheke 033638 4088 Am Kanal 2 15562 Rüdersdorf

23.08.: Rennbahn-Apotheke 03342 309 520  
	 OT Dahlwitz-Hoppegarten, Lindenallee 7 15366 Hoppegarten

24.08.: Apotheke am Markt 03341 473414  
	 OT Eggersdorf, Am Markt 5 15345 Petershagen/Eggersdorf

25.08.: Peetzsee-Apotheke 03362 / 278 05 Karl-Marx-Straße 26 15537 Grünheide (Mark)

26.08.: Rats-Apotheke 033439 / 82971  
	 OT Petershagen, Eggersdorfer Straße 1 15370 Petershagen/Eggersdorf

27.08.: Apotheke am Mühlenfließ 033439 / 188637 Brückenstraße 7 15370 Fredersdorf

28.08.: Fortuna Apotheke 033434 70235 OT Herzfelde, Hauptstraße 11 15378 Rüdersdorf

29.08.: Brücken-Apotheke 033638 / 605 99 Brückenstraße 12 a 15562 Rüdersdorf

30.08.: Eulen Apotheke 030 / 649 037 00 Heuweg 68 15566 Schöneiche 

31.08.: Kastanien-Apotheke 033439 / 6369  
	 Ernst-Thälmann-Straße 16 15370 Fredersdorf-Vogelsdorf

01.09.: Kranich Apotheke 030 9983553 Mahlsdorfer Straße 61 15366 Hoppegarten

02.09.: Giebelsee-Apotheke 033439 / 598 80  
	 OT Petershagen, Eggersdorfer Straße 43 c 15370 Petershagen/Eggersdorf

03.09.: Gartenstadt-Apotheke 03342 / 250 08 60 
	 Ernst-Thälmann-Straße 16 15366 Neuenhagen

04.09.: Apotheke Altes Kino 030 / 643 880 53 Brandenburgische Straße 76 15566 Schöneiche 

05.09.: Hirsch-Apotheke 033638 / 480 990 Otto-Nuschke-Straße 2 15562 Rüdersdorf

Zahnschmerzen außer-
halb der Öffnungszeiten?
Patienten, die aufgrund eines 
Notfalls außerhalb der regu-
lären Praxisöffnungszeiten 
die Hilfe eines Zahnarztes 
benötigen, finden hier die 
nächstgelegene Praxis, die einen 
Bereitschaftsdienst anbietet. 

Den aktuellen Bereitschafts-
dienst finden Sie im Internet  
auf www.�kzvlb.de/ 

bereitschaftsdienst

Kleine Anzeige –
große Wirkung! 

Eine s/w-Anzeige in dieser 
Größe (40 mm hoch) 

kostet 40,46 Euro.

Kosmetik & Podologie
Inhaberin: Olga Schlothauer

Apparative Kosmetik, Podologie, Maniküre

Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 9–18 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

Hohes Feld 1
15566 Schöneiche
Tel. 030-64 90 36 13
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Anfang der 70iger Jahre begann im 
Heuweg die Befestigung der Bürger-
steige im Nationalen Aufbauwerk 
(NAW). Die gemeinsame Arbeit 
führte die Nachbarn zusammen 
und der Wunsch entstand, nicht nur 
gemeinsam zu arbeiten, sondern auch 
zu feiern. In den Jahren von 1973 bis 
zur Wende wurde jährlich das Stra-
ßenfest jeweils auf einem anderen 
Grundstück und dann wegen Platz-
mangel auf der Straße (sie wurde 
gesperrt) gefeiert. Zu DDR-Zeiten 
wurden die Feste durch Musik, Tanz 
und kulturelle Beiträge begleitet. 
Mit Losverkauf, Trödel- und Pflan-
zenmarkt wurde die Finanzierung 
gesichert. Die Teilnahme wurde 
begrenzt auf die Grundstücke zwi-
schen Berliner Straße und Walter-
Dehmel-Straße. Mit 5 Mark/ DM/ 
Euro war jeder Erwachsene dabei. 
Dafür wurden Kaffee, Kuchen, 
Getränke, Grillgut sowie Salate und 

Nachspeisen angeboten. Sachspen-
den – wie Kuchen, Kaffee, Salate von 
den Nachbarn – haben es möglich 
gemacht, die 5 Euro Gebühr bis 2025 
beizubehalten. 
In der Wendezeit 1989 bis 2002 fan-
den keine Straßenfeste statt. Auf-
grund der politischen Ereignisse gab 
es viele eigene Probleme zu lösen. 
Aber, im Jahre 2002 haben wir begon-
nen, unsere Straßenfesttradition wie-
der aufzunehmen. Seitdem feiern wir 
jährlich wieder mit den Nachbarn 
unser Straßenfest. Auch in diesem 
Jahr findet das Straßenfest statt. 
Rückblickend können wir feststellen, 

dass die Anwohner sich nähergekom-
men sind, und Erfahrungen ausge-
tauscht haben, was zu einer guten 
nachbarlichen Atmosphäre beigetra-
gen hat. Deshalb empfehlen wir auch 
anderen Straßen, solche Zusammen-
künfte zu organisieren. 
Gegenseitige Hilfe und Unterstützung, 
Rat und Tat als Nachbarn, das sind 
Dinge, die sich bis heute gut bewährt 
haben. In der heutigen Zeit, wo Geld-
gier, Habsucht, Neid, Betrug und Ein-
brüche auf der Tagesordnung stehen, 
ist es besonders wichtig, dass uns eine 
gute Nachbarschaft erhalten bleibt. 

Dr. Christel Matz

Straßenfest mit Tradition

Auch 1975 wurden die Bürgersteige noch von den Anwohnern angelegt.

Nachdem man sich Anfang der 1970er beim Bauen der Gehwege kennengelernt hatte, konnte man die neuen Flächen gleich für 
gemeinsame Feste nutzen. Gefeiert wird bis heute zusammen. 	 Fotos: privat/Repros: Kielmann

SRS-Kundenbüro
Dorfstraße 15, 15566 Schöneiche
Telefon: (030) 65 48 68 33
www.srs-tram.de

Das Deutschland-
ticket für 63,– Euro

… ganz einfach als Abo in unseren Kundenbüros abschließen:

in Schöneiche: Dorfstr. 15
in Woltersdorf: Vogelsdorfer Str. 1

FERIENZEIT – IST REISEZEIT 
Mit dem Deutschlandticket umweltfreundlich und 

ohne Parkplatzsuche durchstarten …

BAUMPFLEGE 
MIELENZ 
seit 1954

Martin Mielenz
Quappenzeile 5 · 12589 Berlin
www.baumpflege-mielenz.de
Telefon: 0172-30 83 251

Baumfällungen 
mit Seilklettertechnik

Totholzbeseitigung
Kronenkürzung

Gartenpflege
Stubbenfräsen
Fassaden- und  

Hochleitungsfreischnitt
Anlegen von  

Rasenflächen

M E I S T E R B E T R I E B 
A X E L  B R Ü C K N E R

• Heizungsanlagen
• Sanitärinstallation
• Reparaturarbeiten 
• Dachrinnen
• Fallrohre

Am Goethepark 9
15566 Schöneiche  

Tel.:  030 / 6 59 61 60
Funk:  0172 / 3 24 19 95
Fax:  030 / 65 94 07 24

Kleinreparaturen · Armaturenaustausch 

Gas
Wasser

Heizung
Sanitär

Dachrinnen
Meisterbetrieb Axel BrücknerMeisterbetrieb Axel Brückner


